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Liebe Leserinnen und Leser,
Eines ist sicher, die Uhren wer-
den auch in diesem Jahr auf 
„Winterzeit“ umgestellt, die Nor-
malzeit beginnt am 28. Oktober. 
Hoffentlich wissen Sie noch, in 
welche Richtung Sie die Uhrzei-
ger drehen müssen? Aber sind 
Sommer- und Winterzeit bald 
Geschichte? Mehr als 80 Prozent 
der Teilnehmer an einer EU-Um-
frage zu dem Thema haben sich 
für das Ende des Uhrenumstel-
lens ausgesprochen.

Leider hat das Thema in Euro-
pa kaum interessiert, ist die Zei-
tumstellung offenbar lediglich in 
Deutschland ein großes Thema. 
Bei der EU-Umfrage zur Sommer-
zeit hat sich die große Mehrheit der 
Teilnehmer für eine Abschaffung 
der Zeitumstellung in Frühjahr und 
Herbst ausgesprochen. Mehr als 
80 Prozent haben für ein Ende des 
Hin und Her plädiert. Allerdings sol-
len von den 4,6 Millionen Teilneh-
mern mehr als drei Millionen aus 
Deutschland stammen. Hier gibt es 
die Sommerzeit seit 1980, seit 1996 
dauert sie sogar sieben Monate im 

Jahr: Die Menschen stellen in allen 
EU-Ländern die Uhren am letzten 
Sonntag im März eine Stunde vor 
und am letzten Oktober-Sonntag 
wieder eine Stunde zurück. Eigent-
lich soll das Tageslicht besser ge-
nutzt und dadurch Energie gespart 
werden. Der tatsächliche Nutzen 
ist jedoch höchst umstritten. Neue 
Regeln müssten aber wiederum EU-
weit gelten. Die EU-Kommission hat 
das Vorschlagsrecht, Europaparla-
ment und die Mitgliedsstaaten ent-
scheiden aber mit. Die EU-Staaten 
dürften anschließend alleine ent-
scheiden, ob sie dauerhaft ganzjäh-
rig die Sommer- oder die Winterzeit 
haben wollen. Die Brüsseler Behör-
de hat sich nach Aufforderung des 
Europaparlaments dazu durchge-
rungen, die Menschen zu fragen, 
wie es mit der im EU-Recht geregel-
ten Zeitumstellung weiter gehen 
soll. Die Online-Umfrage sollte aber 
nach Darstellung der Kommission 
ausdrücklich kein Referendum sein 
oder den alleinigen Ausschlag ge-
ben. Die Teilnehmer konnten ange-
ben, ob sie die Umstellung weiter 
wünschen oder für eine Abschaf-

fung plädieren. Und sie konnten 
ankreuzen, ob im Fall der Fälle lie-
ber dauerhaft die Sommer- oder 
die Winterzeit gelten sollte. 1980 
war übrigens nicht das erste Mal, 
dass eine Zeitumstellung eingeführt 
wurde. Erstmalig gab es so etwas im 
Jahr 1916. Und auch während des 
Zweiten Weltkriegs gab es mehre-
re Verordnungen, die die Sommer-
zeit an- und wieder abschafften. In 
der Nachkriegszeit bis 1949 gab es 
dann fast jährlich neue Regelungen 
der Sommerzeit, wo diese mal am 
24. Mai, dann am 14. Mai, dann am 
6. Mai um 2 Uhr oder 3 Uhr zu be-
ginnen hatte. Viele sprechen sich für 
neue Zeiten aus, die müssten nicht 
in ganz Europa identisch ausfallen, 
kennen wir doch in der EU ohne-
hin verschiedene Zeitzonen. Portu-
gal hat eine andere Zeit als Spanien 
und Finnland hat eine andere Zeit 
als Schweden. Daher wäre es kein 
Problem, wenn sich einige Mitglied-
staaten für die ständige Winterzeit 
und andere für die ständige Som-
merzeit aussprechen. Eine schöne 
Herbstzeit wünscht Ihnen das Team 
der Ortszeit Ahlen/Beckum.
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BeckumSchule

Provokant, wortgewandt und 
politisch inkorrekt – Attribute, 
die das erste Kabarettsolo der 
österreicherischen PoetryS-
lam-Meisterin und Deutschen 
Kleinkunstpreisträgerin 2018, 
Lisa Eckhart, nur unzureichend 
beschreiben. Bei ihr fragt sich 
sogar die Moral selbst, ob das 
noch korrekt ist und das er-
stickte Lachen weicht einer 
Träne der Wahrheit. Seien Sie 
dabei, wenn Lisa Eckhart am 
Mittwoch, 31. Oktober, um 20 
Uhr im Beckumer Stadtthea-

ter in ihrem Programm die Ant-
worten auf alle wichtigen unge-
stellten Fragen des Lebens gibt: 
Wer ist eigentlich Hatsche Strat-
sche Luftballon? Wie gewinnt 
man einen Zeugen Jehovas zum 
Freund? Wieso ist ein Punsch-
krapfen Symbol der ultimativen 
Wahrheit? Glaube, Liebe, Politik 
und andere Taschenspielerstrei-
che werden liebevoll seziert, bis 
sich die Tragödie zur Komik stei-
gert. Karten sind für 19,50 Euro 
im Vorverkauf und 21 Euro an 
der Abendkasse zu haben.

„Als ob Sie Besseres  
zu tun hätten ...”
Kabarettistin Lisa Eckhart im  
Beckumer Stadttheater

Am Freitag, den 28. Sep -
tember, findet in Beckums 
g u t e r  S t u b e  d a s  a l l  b e -
l ie b t e „ M o o n l i g ht-Sh o p -
ping “ stat t .  Bis um 23.11 
Uhr haben die G eschäf te 
geöffnet und laden wie im 
Vo rj a h r  z u e i n e r  g r o ß e n 
Weinreise ein. 

Auf Initiative der City Initiative wur-
den Sommelier-Gläser mit einem 
neuen Aufdruck produziert, die 
mittlerweile als beliebtes Sammel-
objekt gelten. Ausgestattet mit die-
sem Weinglas, das es an diesem 
Abend an ausgewiesenen Verkaufs-
stellen in der Innenstadt zu kau-
fen gibt, können die Besucher die 

Einkaufen – Erleben – Genießen
Moonlight Shopping mit einer Weinreise durch die Stadt

Lassen Sie sich  
überraschen,  

welches Motiv  
dieses Jahr  

das Wein- 
glas ziert.

Einen spannenden Vormittag 
haben kürzlich Schüler der 4a 
mit ihrer Lehrerin Karin Schier-
brock-Tholema der Martin-
schule aus Beckum im Schüler-
labor „PhänomexX“ in Ahlen 
verbracht. Unter dem Motto 
„Superkräfte erforschen und 
verstehen“ haben die jungen 
Forscher an einer Folge von 
Stationen Experimente aus 
den Bereichen „Superkräfte im 
Universum“, „Superkräfte auf 
der Erde“ und „Superkräfte im 
Menschen“ durchgeführt. 

Zu jeder Station gab es eine An-
leitungskarte, auf der die Geräte 
und Materialien benannt sind. In 
einem kurzen Text wurde das Ex-
periment erklärt und gegebenen-
falls durch eine Tippkarte ergänzt. 
Nach der Versuchsdurchführung 
haben die Kinder ihre Beobach-
tungen in einem Forschungsheft 
notiert. Ihre Erklärungsversuche 
haben sie später im Unterricht be-
sprochen und herausgefunden, 
ob sie mit ihrer Erklärung richtig 

oder falsch lagen. An einer Station 
galt es zum Beispiel den Planten 
ihre Namen zuzuordnen und in 
die Reihenfolge zu bringen, wie 
sie die Sonne umkreisen, ange-
fangen mit Merkur. Das hat nicht 
nur großen Spaß gemacht, son-
dern auch so manchen Lernerfolg 
gebracht. Und wenn etwas ein-
mal nicht sofort geklappt hat, gab 
es Hilfe von einem von „Phäno-
mexX“-Mitarbeiter.

Hintergrund
„PhänomexX“ ist ein außerschu-
lisches Schülerlabor in den Räu-
men der ehemaligen Zeche West-
falen. Auf einer Fläche von 400 
Quadratmetern wird der natur-
wissenschaftliche Unterricht 
beispielhaft gefördert und das 
schulische Lernen ergänzt. Das 
Angebot umfasst Lehrplan be-
zogene Inhalte und zeitgemäße, 
Schülerinnen und Schüler akti-
vierende Methoden. Die Themen 
werden als Stationenlernen prä-
sentiert und stehen allen Schulen 
der Bildungsregion des Kreises 
Warendorf für den Zeitraum eines 
Schulhalbjahres zur Verfügung.
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Kleine Forscher entdecken ihre „Superkräfte“
Viertklässler aus Beckum waren im „PhänomexX“ Ahlen zu Gast

„Weinreise“ durch die Stadt antre-
ten. Interessierte können in rund 40 
teilnehmenden Geschäften köst-
liche Weine aus verschiedenen Län-
dern probieren, aber natürlich auch 
alkoholfreie Getränke genießen. 
Um die Hände frei zu haben, gibt 
es eine kleine Umhängetasche, in 

die ein jeder sein Glas verschwin-
den lassen kann, wenn Armfreiheit 
gefragt ist. Die Innenstadt wird mit 
leuchtenden Gaslaternen, Fackeln 
und Kerzen vor den einzelnen Ge-
schäften ausgeleuchtet und  somit 
Garant für gemütliche Stimmung 
beim Einkaufen sein. 
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AhlenBeckum

„Mein.Ahlen.Gutscheinheft“ 
hinter diesem Begriff verbirgt 
sich ein viel bewährtes Ange-
bot der Stadtwerke Ahlen. Be-
reits in der zwölften Auflage bie-
tet es für eine Schutzgebühr von 
nur 5 Euro Vergünstigungen bei 
24 Partnerunternehmen und 13 
Installateur-Betrieben. „Altbe-
währtes ist geblieben, Neues hin-
zugekommen“, erklärte Stadt-
werke-Chef Hans Jürgen Tröger 
bei der Präsentation. 

„Aufgrund der großen Nachfrage 
im letzten Jahr ist die Auflage auf 
3.000 Exemplare aufgestockt wor-
den“, ergänzte Marco Kißler, stellver-
tretender Marketingleiter der Stadt-
werke. Ein Euro pro Heft kommt wie 
in den Vorjahren gemeinnützigen 
Organisationen zugute.

Viele Vorteile 
besonders für Eigentümer
Besonders lukrativ ist das Gutschein-
heft für Hauseigentümer. Hier lockt 
ein 25 Euro Wartungs-Gutschein 
für die Gasheizung bei den Part-
ner-Installateuren, ein Einbau-Gut-
schein mit 500 kWh Freimenge Gas 
über einen Zeitraum von drei Jah-
ren ist ein weiteres „Bonbon“. Wer 
seine Heizungsanlage auf Erdgas 
umstellt, erhält sogar 300 Euro För-

derung. Nachlässe in Höhe von 
vier Prozent gibt es auf den Gasver-
brauch beim Grundversorgungsta-
rif und auf den Stromverbrauch. 
Profitieren werden Kunden auch 
beim Partner „heliNet“ durch at-
traktive Sparvorteile.

Ausgeschieden ist nach Aufgabe 
das Klettercentrum Münsterland, 
neu hinzugekommen ist das „Shim 
Sham - Dining & Dancing“. Ob Frei-

Das neue Gutscheinheft stellten Stadtwerkechef Hans Jürgen Tröger (v.l.) und stellvertretender Marketing-
leiter Marco Kißler vor. Bild: ka 

Jede Menge Sparvorteile 
Das neuen Gutscheinheft der Stadtwerke Ahlen ist da

zeit, Einzelhandel oder Dienstlei-
stungen, viel Geld können die Ahle-
ner durch den gezielten Einsatz des 
Gutscheinheftes erzielen. Es ist bis 
zum 31. Juli 2019 gültig und muss 
beim Einkauf vorgezeigt werden. 

Neuer Stromtarif
Ab dem 1. Januar 2019 bieten die 
Stadtwerke Ahlen „Mein-Ahlen-
Strom-lokal“ an. Das neue, garan-
tiert atomstromfreie Produkt hat 

eine Laufzeit und eine Preisgaran-
tie von zwei Jahren. Hintergrund ist 
die Kooperation mit Ahlener Wind-
kraftbetreibern, bei denen Strom-
kontingente gebucht worden sind. 
Als Vermarkter tritt die Energie Han-
delsgesellschaft West (EHW) auf. 
„Wir hoffen, dass wir dann auch 
Kunden zurückgewinnen können, 
die uns verlassen haben, weil sie 
Ökostrom favorisieren“, so Hans Jür-
gen Tröger. (ka)

Es gibt wieder staatliche För-
derzuschüsse für Privatleu-
te, die bauliche Barrieren in 
Haus oder Eigentumswoh-
nung verringern. Warum das 
auch für Energiesparer aller 
Altersklassen interessant sein 
kann, erklärt Joachim Rölfing, 
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale NRW in Ahlen: 

„Wer zum Beispiel die Balkon-
tür erneuern will, damit es we-
niger zugig ist, sollte Stolperfal-
len und Bedienkomfort gleich 
mit im Blick haben. Schließlich 
wird man eine solche Maßnah-

me nicht so bald wieder stem-
men. Und die Fördermittel las-
sen sich teils kombinieren.“
So kann der jetzt wieder verfüg-
bare Zuschuss der KfW „455 B – 
Altersgerecht Umbauen“ zum 
Beispiel in bestimmten Fällen 
mit dem KfW-Zuschuss „430 – 
Energieeffizient Sanieren“ ver-
bunden werden. Alle Anträge 
müssen Sanierungswillige stel-
len, bevor die eigentlichen Bau-
arbeiten beginnen. „Viele ge-
förderte Maßnahmen sind auch 
für junge Familien und ande-
re Zielgruppen sinnvoll, weil sie 
Bewegungsfreiheit und Kom-

Zuschüsse für Barrieren-Abbau
Tipps zu möglichen Kombinationen von der Verbraucherzentrale

fort schaffen“, betont Rölfing. 
So werde zum Beispiel auch der 
Bau von Balkonen oder Terras-
sen gefördert. Ein Blick auf die 
Möglichkeiten lohne deshalb 
immer.

Mehr Informationen zum Redu-
zieren von Barrieren und Tipps 

zur klugen Kombination von 
Fördermitteln erhalten Eigen-
heimbesitzer bei der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentra-
le NRW im Internet unter www.
verbraucherzentrale.nrw/en-
ergieberatung-ahlen und tele-
fonisch unter 02382/96 131 05 
oder 0211/33 996 555.

100 Tassen Geburtstagskaf-
fee wurden am 1. Septem-
ber ausgeschenkt, denn die 
Steuerungsgruppe Fairtra-
de-Stadt Beckum hatte von 
13 bis 14 Uhr zum fairen Gra-
tis-Kaffee ins Café Pütt von 
„Frauen helfen Frauen“ ein-
geladen.

Anlass war der „erste Geburts-
tag“ von Beckum als Fairtra-
de-Stadt. Der Verein gehört wie 
manch anderer zu den Vereinen, 
die für den Bürokaffee und bei 
besonderen Aktionen fair-ge-
handelten Kaffee nutzen.

Rudolf Grothues erinnerte als 
stellvertretender Bürgermeister 
und Steuerungsgruppen-Mit-

glied in seinem Grußwort an 
die Aktivitäten im vergangenen 
Jahr. „Der Kaffee schmeckt mir 
so gut, wo kann ich ihn kaufen?“ 
fragte eine Beckumerin. Die Ant-
wort kam prompt: Die Aktions-
gemeinschaft „Eine Welt“ ver-
kauft jeden Samstag von 9.30 
bis 12 Uhr im Pfarrheim St. Ste-
phanus diesen Kaffee und wei-
tere fair-gehandelte Produkte. 
„Auch wenn wir unseren kleinen 
Laden schon so lange dort ha-
ben, ist es immer wieder wich-
tig dafür zu werben und dass 
wir neben den Lebensmittel-
händlern nicht nur mit fairen 
Produkten und fairem Früh-
stück, sondern auch mit Infor-
mationen bereit stehen“, erklär-
te Annegret Kortmöller.

v.l.n.r. Steuerungsgruppe mit Monika Gerber (Bündnis 90/Die Grünen), 
Annegret Kortmöller (Aktionsgemeinschaft Eine Welt), stellv. Bürger-
meister Dr. Rudolf Grothues, Marion Matuszek (Stadt Beckum) und Gil-
bert Wamba (SPD). Foto: Stadt Beckum

Fairtrade-Stadt Beckum feiert 1. Geburtstag

Carola Paulmichl ist sicher:„Buchliebhaber kommen bei der Buchmesse 
in jedem Jahr auf Ihre Kosten.“

Tagesfahrt zur Frankfurter Buchmesse
Noch freie Plätze für Literaturbegeisterte
Die Frank furter Buchmes-
se ist im Oktober jedes Jahr 
Z i e l  d e r  Vo l k s h o c h s c h u -
le Beckum-Wadersloh. Wäh-
rend die ersten Messetage 
den Fachleuten vorbehalten 
sind, können am Wochenen-
de auch Privatpersonen die 
Messe besuchen. Am Sams-
tag, 13. Oktober, bietet die 
VHS eine ganztägige Bus-
fahrt bis vor die Tore der Mes-
sehallen an.

Die Tour wird begleitet von 
Carola Paulmichl, Mitarbeite-
rin der Bücherei Beckum, die 
die Tei lnehmer bereits  auf 
der Fahrt auf den jährlichen 

Messeschwerpunkt und das Ta-
gesprogramm einstimmt. Den 
genauen Ablaufplan der Tage-
stour sowie die Kosten für die 
Fahrt gibt’s unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de.

Mit über 7.000 Ausstellern aus 
über 100 Ländern ist die Frank-
furter Buchmesse die weltweit 
größte Fachmesse für Bücher 
und Medien. Ehrengast-Land 
2018 ist Georgien. Die Messe 
lädt ein, Neues zu entdecken, 
einen Blick auf die aktuellen 
Erscheinungen zu werfen, mit 
prominenten Autorinnen und 
Autoren, Stars und Sternchen 
direkt ins Gespräch zu kom-

men oder sie auf der ARD-Büh-
ne zu erleben. Und wer weiß, 
vielleicht laufen Sie ja sogar Ih-
rer Lieblingsautorin oder Ihrem 
Lieblingsautor über den Weg! 
Anmelden können sich Inte-

ressierte bis Freitag, 5. Okto-
ber, unter 02521/ 29 707 oder 
www.vhs-beckum-wadersloh.
de. Weitere Informationen zur 
Buchmesse f inden Sie unter 
www.buchmesse.de. 
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AhlenAhlen

Am Freitag, 28. September, 
ist es wieder soweit: Die Ahle-
ner Herbstkirmes lockt Jung 
und Alt auf den Dr. Paul-Ro-
s e n b a u m - P l a t z .  B i s  z u m 
Mittwoch, 3. Oktober, kön-
nen sich alle Besucher auf 
Kirmes-Neuheiten und ein 
buntes Programm freuen. In 
diesem Jahr können Kirmes-
fans also sechs Tage Kirmes-
spaß genießen

Los geht es am Freitag um 15 
Uhr mit dem traditionellen Er-
öffnungsrundgang mit Bürger-
meister Dr. Alexander Berger. 
Anschließend findet im Mittel-
gang des Kirmesplatzes eine 
Gratisverlosung von 20 Kirmes-
wundertüten statt. Sie enthal-
ten Fahrchips, Gutscheine, Süß-
waren, Spielzeug und vieles 
mehr. Wer an dem Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, der 
kann sich kostenlos Lose beim 
Bürgerservice abholen. Zudem 
werden noch einige Restlose  
bis 15 Uhr auf dem Platz ver-

teilt. Ebenfalls am Freitag lau-
tet das Motto bis 18 Uhr „Einmal 
Zahlen, zweimal Fahren“. Dazu 
müssen Sie einfach die in den 
Tageszeitungen abgedruckten 
Abschnitte ausschneiden, mit-
bringen und einlösen. Ab etwa 
21.45 Uhr bildet das schon tra-
ditionelle Feuerwerk den Ab-
schluss des Eröffnungstages. 

Familientag  
und Attraktionen
Am Dienstag, 2. Oktober, ist Fa-
milientag mit vergünstigten 
Preisen. Insgesamt 70 Schau-
steller werden in diesem Jahr 
auf der Herbstkirmes für gute 
Laune sorgen. Die Highlights 
sind das Aktion-Karussell „Hero-
es“ und die Überschlagsschau-
kel „Avenger Royal“. Die beiden 
rasanten Attraktionen werden 
mit ihren Licht- und Nebeleffek-
ten für Adrenalinstöße bei den 
Kirmesbesuchern sorgen. Auch 
die übrigen Fahrgeschäfte wie 
Musik-Shop, Autoscooter und 
Breakdance werden die Erwach-

Buntes Treiben auf dem Rosenbaum Platz
Ahlener Herbstkirmes lockt vom 28. September bis 3. Oktober

senen begeistern. Auf die klei-
nen Besucher warten sieben 
Kinderfahrgeschäfte, darunter-
die Ballon-Fahrt Balluna. Auch 
die Familienachterbahn Coco 
Beach sowie die spaßige Laufat-
traktion „Creazy Island“ werden 
für Freude bei den Kleinen sor-
gen. Für das leibliche Wohl der 
Kirmesbesucher ist mit vielen 
Essensständen bestens gesorgt. 
Ob Fisch oder Fleisch, süß oder 
sauer: Die kulinarische Vielfalt 
stellt sicher, dass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist. Ge-
öffnet ist die Kirmes am Freitag 
von 14 bis 22.30 Uhr, Samstag, 

Montag und Dienstag von 14 
bis 22.30 Uhr, am Sonntag von 
11 bis 22.30 Uhr und am Mitt-
woch von 14 bis 22 Uhr. 
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Bautage AhlenBautage Ahlen

Alles rund um das  
Thema Bauen

Ahlener Bautage im Oktober in der 
Stadthalle Ahlen

Am Samstag und Sonntag, 20. 
und 21. Oktober, ist es wieder 
soweit: Die Ahlener Bautage 
„Bauen – Wohnen – Haus und 
Energie“ öffnen jeweils von 
10 bis 18 Uhr die Türen. An 
diesem Wochenende präsen-
tieren sich bei freiem Eintritt 
zahlreiche Aussteller – vom 
klassischen Tischler, Metall-
bauer, Glaser, Malermeister 
bis zum Heizungsbauer – in 
der Ahlener Stadthalle.

Wer sein Eigenheim aus- oder 
umbauen möchte, findet hier 
Anregungen zu Spiegeln, Glas-
duschen, zum Anbau von Win-
tergärten, Treppen, Haustüren, 
Terrassengestaltung bis hin zu 
Dämmung oder Dachbeschich-
tung. Zudem erhalten Besucher 
Tipps zum Haus-Neubau sowie 
Informationen zu alternativen 
Heizlösungen, zur Altbausanie-
rung und Carports. Mitarbeiter 
der Verbraucherzentrale NRW 
zeigen Ihnen am Messestand 

zahlreiche Möglichkeiten zum 
Energiesparen. Zudem informie-
ren die Firmen über ökologische 
Ziegelhäuser, gesundes Woh-
nen in Holzhäusern, Massiv- und 
Ausbauhäusern. Natürlich wer-

den auch Einblicke in neues-
te Energietechniken, verschie-
denste Heizsysteme, Sicherheit 
im Eigenheim mit wirksamem 
Einbruchschutz und Brand-
schutz nicht fehlen.  >>>
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NeubeckumBautage Ahlen / Neubeckum

>>> Rahmenprogramm
Abgerundet wird die Mes-
se durch einen Proseccoemp-
fang an beiden Tagen, dem Kin-
dermalwettbewerb „Mal dein 
schönstes (Traum) Haus“ sowie 
einem Messegewinnspiel. Das 
Hightlight für die kleinen Gä-
ste wird sicher der Besuch eines 

„Minion“ am Samstag sein, er 
für eine Fotoschooting zur Ver-
fügung steht. Die Gewinner 
des Malwettbewerbs und des 
Messegewinnspiels werden am 
Sonntag gekürt. Weitere Infos 
unter: 
www.bauundenergietage.de
oder telefonisch 05258/3581.

8. Apfelsonntag in Neubeckum
Verkaufsoffener Sonntag, Genuss, Spiel und Spaß

Nach umfänglichen Renovierungsarbeiten, ist es nun soweit!
Seit Mitte September ist das Restaurant Haus Wiese wieder geöffnet. 

Freuen Sie sich auf  INTERNATIONALE KÜCHE, BALKAN 
SPEZIALITÄTEN und ARGENTINISCHE STEAKS.

Im gemütlichen Ambiente kann bei einem vielfältigen Angebot an 
Getränken und Speisen verweilt werden. Für Ihre privaten Veranstaltungen 
und Feiern steht Ihnen der große Saal für bis zu 200 Personen zu Verfügung. 

Das Team freut sich darauf Sie zu begrüßen. Für weitere Informationen 
steht Ihnen  Herr Celebic gern zur Verfügung: 0170 8957030

Nach umfänglichen Renovierungsarbeiten, ist es nun soweit!Nach umfänglichen Renovierungsarbeiten, ist es nun soweit!

Neueröffnung Haus Wiese

Unter neuer Leitung mit 
freundlich-zuvorkommenden Service

Wiesenstraße 7 • 59269 Beckum-Neubeckum
Telefon 02525 - 95 04 38

www.haus-wiese-neubeckum.de

Am Sonntag, 30. September, 
dreht sich in Neubeckum zum 
achten Mal wieder alles um 
den Apfel. Shopping-Freunde 
können sich von 13 bis 18 Uhr 
über geöffnete Geschäfte 
freuen. Als kleine Aufmerk-
samkeit für seine Kunden be-
dankt sich der Gewerbeverein 
Neubeckum beim Einkauf mit 
Äpfeln, Apfelmarmelade und 
Fruchtbärchen.

Spiel und Spaß
Seit Jahren lockt der Apfelsonn-
tag zahlreiche Gäste aller Al-
tersklassen nach Neubeckum. 
Auch in diesem Jahr warten wie-
der aufregende Aktionen sowie 
interessante Informationen zur 
Baumpflege, Sortenwahl oder 
zum Baumkauf auf die Besucher. 
Beim Armbrustschießen auf ei-
nen Apfel haben Interessierte 
im Park der Städtepartnerschaft 
die Möglichkeit, ihre Zielsicher-
heit zu beweisen. Die jungen Be-
sucher können sich auf beson-
ders viel Zerstreuung freuen:Die 
Obstkelterei aus dem Vorjahr ist 
erneut dabei und zeigt den Kin-
dern den Entstehungsprozess 
von selbstgepresstem Apfelsaft. 
Dabei können die Kleinen auch 
selbst Hand anlegen. Der Zau-
berer und Clown „Pichel“ fas-
ziniert mit seinen Zaubertricks 
und Riesen-Seifenblasen auf 

dem Rathausvorplatz. Hier war-
ten zusätzlich das Karussell „Ba-
byflug“ und eine Riesenrutsche. 
Der beliebte „Bungee Jumper“ 
sorgt am Ladenzentrum bei al-
len Kindern und Jugendlichen 
für spannende Unterhaltung. 
Außerdem bietet das Team von 
„Luft & Farbe“ Kinderschmin-
ken und lustige Luftballon- 
figuren an.

Genuss ohne Reue
Um den kleinen Hunger zu stil-
len, werden viele Leckereien an-

geboten, dabei dreht sich alles 
um den Apfel. Auf der Hauptstra-
ße werden natürlich angebaute 
Gemüse- und Obstsorten ange-
boten, vor der Bäckerei Schwich-
tenhövel können Köstlichkeiten 
von Honig Rickfelder erworben 
werden und auch der Stand des 
Laakenhofs ist wieder dabei. Bä-
ckereien und Gastronomiebe-
triebe entlang der Hauptstraße 
runden das Angebot mit lecke-
ren Speisen und Getränken ab. 



14 | Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2018 Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2018 | 15Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2018 | 15

Vor Ort in Vellern

Am Dienstag, 11. Oktober, fin-
det im Alten Pfarrhaus in Vellern 
um 20 Uhr das 357. Kammerkon-
zert statt. Das Konzert „Mozart“ 
ist voller guter Laune, Virtuo-
sität und musikalischer Einfäl-
le und wird präsentiert von dem 
russischen Flötenquartett St. Pe-
tersburg. 

Vor Ort in Roland

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

„Für Dolberg ist  es die große 
Chance, an der Zukunft der Di-
gitalisierung teilzuhaben“, ist 
sich Hans Jürgen Tröger, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke 
Ahlen, sicher. Denn Dolberg ist 
der erste Ahlener Stadtteil, den 
die Stadtwerke zusammen mit 
dem Telekommunikationsan-
bieter „HeLi Net“, bis Mitte 2020 
mit einem Glasfasernetz inklusi-
ve FTTH-Anschüsse ausstatten 
möchten. 

Damit in Dolberg die Bagger für 
die Datenautobahn rollen können, 
müssen sich 40 Prozent der 1300 
Haushalte für einen Glasfaseran-
schluss entscheiden. Die Anmel-
dephase hat am 15. September 
begonnen und läuft bis zum 17. De-

zember. Für alle, die bis dahin einen 
Vertrag abschließen, erhalten als 
Bonbon den Anschluss gratis. Dol-
berger und Ost-Dolberger, die sich 
nach dieser ersten Phase für Glasfa-
ser entscheiden müssen mit Kosten 
zwischen 900 und 1200 Euro rech-
nen, denn dafür müssten erneut die 
Bagger anrücken. Alle offenen Fra-
gen der Bürger zu beantworten lädt 
„Heli-Net“ am 4.Oktober zu einer In-
fo-Veranstaltung ein, ab dem 6. Ok-
tober wird zudem ein Büro für Infor-

mationsgespräch im Rewe-Markt 
besetzt sein. Zudem können Infor-
mationen auf www.helinet.de ab-
gerufen werden. Ob die Mindestan-
zahl an Abschlüssen erreicht wurde, 
wird im Januar 2019 verkündet

„Glasfaser bis ans Haus“
Glasfaser mache Telemedizin, 
Smart Home, oder Smart TV mit 
verbessertem Abruf von zum Bei-
spiel Mediatheken möglich. „Das ist 
echte Glasfaser bis ins Haus“, betont 

Vor Ort in Dolberg

Vor Ort in Neubeckum
Neubeckum

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

wird Hans Jürgen Tröger. Damit sei 
dieser Angebotene Anschluss sehr 
viel leistungsfähiger als das Vecto-
ring eines großen Mitbewerbers. 
Dolberg bildet den Auftakt zur Er-
schließung des gesamten Stadt-
gebietes innerhalb der nächsten 
zehn Jahre mit Glasfaserverkabe-
lung. Die Gesamtkosten werden 
nach heutigem Stand 20 Millionen 
Euro betragen, die von den Stadt-
werken ohne Förderungen getra-
gen werden. 

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

OrtsgesprächeOrtsgespräche

Nach vierjähriger Pause hat 
es vor kurzem wieder eine 
„Dorfübung“ des Löschzugs 
der Freiwilligen Feuerwehr ge-
geben. Unter den Augen von 
150 Zuschauern zeigten die 
Blauröcke aus dem Wibbelt-
dorf einen beeindruckenden 
Leistungsstand. 

„Die Übung ist sehr gut gelaufen, 
wir haben unsere Schlagkraft ge-
zeigt, jetzt fehlen uns noch Inte-
ressierte, die mitmachen wollen“, 
bewertete der stellvertretende 
Zugführer Jochen Wiechens 
die Übung nach Abschluss auf 
dem Gelände der Augustin-Wib-

belt-Grundschule. Er lobte insbe-
sondere die Einsatzleitung durch 
Zugführer Raphael Eustermann, 
der die Prüfung zum Zugfüh-
rer erst vor einer Woche am In-
stitut der Feuerwehr in Münster 
abgelegt hatte. Der 34-Jährige 
kommentierte jeden Schritt der 
25 Einsatzkräfte .Es klappte wie 
am Schnürchen, die Kooperati-
on zwischen Angrifftrupps und 
Sanitäter lief ebenso gut, wie das 
anschließende Löschen.

Brand in der Schule
Angenommen wurde ein Keller-
brand in der Schule. Um 18.19 
Uhr setzte Hausmeister Helmut 
Sandforth den Notruf ab, der live 
übertragen wurde. Schnell wa-
ren die Kräfte mobilisiert, die 
unter Blaulicht mit einem Hil-
feleistungsfahrzeug und einem 
Löschfahrzeug die Schule er-
reichten. Hier informierte Sand-
forth die Rettungskräfte, dass 
zwei Jugendliche im Keller ver-

Vor Ort in Vorhelm
Vorhelm

Stadt Ahlen
Kreis Warendorf

misst werden. Unter schwerem 
Atemschutz drangen die Feu-
erwehrleute zu ihnen durch. 
Dichter Rauch – für die Übung 
erzeugt von einer Nebelmaschi-
ne – erschwerte den Rettern 
den Weg. Nacheinander wur-
den die „Schwerverletzten“ auf 
den Schulhof getragen. Ärzt-
lich betreut wurden sie von Not-
fall-Sanitäter Sebastian Sydow. 

Im Rahmen des „Gute-Schu-
le-2020“-Förderprogramms 
w i r d  d i e  ü b e r  10 0  J a h -
re alte Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Grundschule in Neu-
beckum umfangreich saniert. 

Die drei Gebäude wurden zu-
nächst eingerüstet und alle Flä-
chen nach einem erarbeiteten 

man von außen nicht erkennen 
kann, sind die Veränderungen im 
Innenbereich. Auf dem neu ver-
legten Estrich bekommen die Klas-

Farbkonzept gestrichen. Doch 
nicht nur die Farbe, sondern auch 
neue Dachrinnen und Fallrohre 
mussten angebracht werden. Was 

senräume einen neuen Boden-
belag und auch die Beleuchtung 
wird auf energiesparende LEDs 
umgerüstet. Klassenräume wur-
den gestrichen, Waschbecken sa-
niert und im Musikraum die Decke 
für eine bessere Akustik abge-
hängt. Für energetische Verbes-
serungen wurde mit einigen neu-
en Fenstern sowie den Ersatz von 
Holztüren durch Aluminiumtüren 
gesorgt. Die von der Stadt Beckum 
ausgeschriebenen Arbeiten wer-
den und wurden ausschließlich 
durch heimische Handwerker aus-
geführt. Die Kosten für das Projekt 
werden sich auf rund 385.000 Euro 
belaufen und die Zukunft der Neu-
beckumer Grundschule sichern. Nach der Erstversorgung wid-

meten sich die Feuerwehrleute 
der Brandbekämpfung. „Wasser 
marsch“ hieß es und unter Auf-
sicht durften später auch Kin-
der an die Spritze. Bei heißen 
Würstchen vom Grill und kalten 
Getränken hatten die Zuschau-
er Gelegenheit, den Einsatzkräf-
ten Fragen zu stellen. Text und 
Foto: ka

Aktuell wird für Roland ein 
Dorfinnenentwicklungskon-
zept (DIEK) mit Fördermitteln 
aus der ländlichen Entwicklung 
aufgestellt. Das DIEK stellt eine 
umfassende ganzheitliche Per-
spektive als Steuerungsinstru-
ment für zukünftige Entwick-
lungen dar. Aus dem DIEK sollen 
konkrete Projekte und Maßnah-
men für Roland entstehen.
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Die jungen Künstler Rustem Sakha-
biev (Flöte), Raisa Ulumbekova (Vi-
oline), Ekaterina Baranova (Violine 
und Viola) und Vladislav Trukhan 
(Violoncello) spielen die selten auf-
geführten Mozart Flötenquartette 

Im Rahmen von mehreren Tref-
fen haben die Bewohnerinnen und 
Bewohner von Roland 26 Projek-
tideen zusammengetragen. „Wir 
hoffen, dass sich einiges davon um-
setzen lässt“, erklärte Werner Weid-
ner, der zu den rund 20 Aktiven 
gehört, die sich daran beteiligten. 
Priorität hat aus Sicht der Ansprech-
partner das Baugebiet „Festplatz“, 
die Gestaltung des Dorfplatzes 
und der Dorfmitte, die Entwick-
lung des Familienzentrums und der 
Zoppoter Straße, ein sogenannter 
„Dorfladen Tankstelle“, ein Sport-
park, Calisthenics, ein Trimm-Dich-
Pfad, eine Bushaltestelle an der 
Schule sowie eine Verbindung zwi-
schen Roland und dem Tutten-

brocksee. Für all diese Projektideen 
ist bereits ein Ansprechpartner ge-
funden, während für weitere Pro-
jektideen noch Verantwortliche ge-
sucht werden. Dazu gehören zum 
Beispiel der Zentrale Treffpunkt für 
Jugendliche, eine Beschilderung 

und Fragmente sowie die wohl be-
rühmtesten russischen Streich-
quartettsätze in Bearbeitung. Ken-
nengelernt haben sich die vier 
Musikerinnen und Musiker in ihrer 
Heimatstadt St. Petersburg, wo sie 

2008 mit anderen Mitgliedern füh-
render Orchester das „St. Petersbur-
ger Kammerorchester Carpe Diem“ 
gründeten. Seit 2011 sind die jun-
gen russischen Musiker regelmäßig 
auf Auslandstourneen, die sie auch 
jährlich nach Spanien führt. Hier 
spielen sie zusammen mit dem Diri-
genten Pablo Marqués Mestre und 
werden von einer immer größer 
werdenden Gruppe von Musikbe-
geisterter erwartet. Zu hören sind 
in Vellern neben den Werken von 
Mozart auch welche von Schnitt-
ke und Tschaikowsky. Karten sind 
in den Bürgerbüros der Stadt Be-
ckum erhältlich, Karten-Telefon: 
02521/29-222. 

Die Friedrich-von-Bodelschwingh-Grundschule in Neubeckum wird 
umfassend modernisiert.

Setzen sich für die Entwicklung von Roland ein (v.l.): Rainer Langer, Michael 
Demnig, Jutta Lukas, Klaus Freitag, Werner Weidner und Franz Gurtsching.

zum See oder auch die langfristige 
Umnutzung des ökumenischen 
Gemeindezentrums. Die Liste der 
Projekte, die vorangetrieben wer-
den, bleibt für Erweiterungen offen 
und auch Sponsoren, die zusätzlich 
zur Landesförderung Mittel für die 
Umsetzung bereitstellen könnten, 
werden gesucht.

Bürgermeister Dr. Alexander Berger, Stadtwerke-Marketingleiter Thorsten Hatton, „HeLi Net“-Prokurist Ulrich Todt, 
„HeLi Net“-Produktmanagerin Christiane Hellmich und Stadtwerke-Geschäftsführer Hans Jürgen Tröger (v.l.) wol-
len Dolberg an die „Datenautobahn“ anschließen. 
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Sehen und gesehen werden 
- dieses Motto gilt auf den 
St raße n ganz b e sonde r s , 
wenn die nasskalte Jahres-
zeit beginnt. Sobald die Tage 
kürzer werden und Dunkel-
heit, Nebel oder Starkregen 
häufig die Sicht beeinträchti-
gen, kommt es für Autofahrer 
darauf an, dass sie sich jeder-
zeit auf die Technik verlassen 
können.

Korrekt eingestellte und funk-
tionstüchtige Scheinwer fer 
sorgen ebenso für ein Plus an 
Sicherheit wie gute und mög-
lichst neue Scheibenwischer. 
Das Ergebnis ist Durchblick 
statt störender Schlieren auf 
dem Glas. Rechtzeitig zum Start 
in die Schmuddelwetter-Saison 
sollten Autofahrer daher einen 
Herbst/Winter-Check in ört-
lichen Werkstätten nutzen.

Licht-Testwochen nutzen
Gutes Licht ist ein entschei-
dendes Merkmal für mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr 
- für Autofahrer gilt das eben-
so wie   für Radfahrer. Falsch 
eingestellte Autoscheinwerfer 
etwa können zu Blendungen 
des Gegenverkehrs mit fatalen 
Folgen führen. Die jährlichen 
Licht-Testwochen in den Werk-
stätten zeigen immer wieder, 
dass bei rund einem Drittel der 
Autos die Scheinwerfer nicht 
korrekt eingestellt sind. Auto-

Foto: djd/Robert Bosch GmbH

KFZ

Gute Sicht gibt Sicherheit
Mit speziellen Checks auf Herbst  
und Winter vorbereiten

fahrer sind also gut beraten, 
diese oft kostenlose Testmög-
lichkeit zu nutzen, die Auto-
werkstätten auch im Oktober 
2018 wieder anbieten. Die Ak-
tion findet alljährlich in enger 
Kooperation des Kfz-Gewerbes 
mit der Deutschen Verkehrs-
wacht statt. Mit wenigen Hand-
griffen kann der Fachmann in 
der Werkstatt für Abhilfe sor-
gen und die Scheinwerfer wie-
der korrekt justieren. Fragen Sie 
einfach bei der Werkstatt Ihres  
Vertrauens nach den Licht-Test-
wochen.

Rundum-Check vor der nass-
kalten Jahreszeit
Zusätzlich zum Lichttest fa-
hren Verbraucher mit einem 

Herbst/Winter-Check auf Num-
mer sicher. Damit beugen Sie 
nicht nur Unfallgefahren, son-
dern auch drohenden tech-
nischen Pannen vor.  Einen 
Rundum-Check für Herbst und 
Winter bieten zahlreiche Werk-
stätten auch in Ihrer Region an. 
Dabei überprüft der Fachmann 
die Batterie, die Bremsanlage, 
den Motor und vieles mehr. Ge-
mäß der Regel „von O bis O – 
Oktober bis Ostern“ sollte nun 
der Wechsel von Sommer- auf 
Winterreifen auf Ihrer „Kfz-To-
do-Liste“ stehen. Wenn Sie sich 
rechtzeitig kümmern, können 
Sie den Herbst/Winter-Check 
und den Reifenwechsel an nur 
e inem Termin durchführen  
lassen. (dzi/djd)

KFZ
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OeldeOelde

Am Sonntag, 14. Oktober, la-
den der Gewerbeverein- und 
das Citymanagement Oelde 
zwischen 13 und 18 Uhr zum 
gemütlichen Herbstbummel in 
die Innenstadt ein. Einige Neu-
heiten hat die Händlerschaft 
für diesen verkaufsoffenen 
Sonntag vorbereitet.

Die Besucher dürfen sich auf die 
neusten Trends des Herbstes aber 
auch der Jahreszeit entsprechend 
herbstliche Accessoires und bunte 
Aktionen der Einzelhändler freu-
en. Da viele Gewerbetreibende 
schon in der Planung für die kom-
mende Weihnachtszeit sind, gibt 
es auch hier für kleine und große 
Gäste viel zu entdecken. Freuen 
Sie sich einfach drauf. 
 Neben den geöffneten Ge-
schäften schlängelt sich zudem 
der große Bauernmarkt durch die 
Ruggestraße. Hier locken die An-
bieter mit allerlei schönen und at-

Herbst-Erlebnis-Tag  
(HET) in Oelde
Entspannter Einkaufsbummel  
am Sonntag

traktiven Dingen aus dem bäu-
erlichen Handwerk. Abgerundet 
wird das bunte Rahmen-Pro-
gramm mit zahlreichen Angebo-
ten. Parallel zum verkaufsoffenen 

Sonntag startet, wie auch schon 
in den Jahren zuvor, an der Geist-
straße die Automeile. Lassen Sie 
sich inspirieren von den neues-
ten technischen Entwicklungen. 
Die Besucher können eine Groß-
zahl der verschiedensten Fahr-
zeugmodelle bewundern. Vom 
nostalgischen Oldtimer, dem klei-
nen Stadtflitzer oder einem sport-
lichen Zweisitzer. Die Autohändler 
werden Ihnen an diesem Sonntag 
mit Rat und Tat zur Seite stehen 

und die neuen Modelle sowie alle 
Informationen rund um das Fabri-
kat vorstellen. Also: Einsteigen – 
Anschnallen – Probesitzen – Fest-
halten...aber nicht losfahren!
 Wenn dann der Magen nach 
zurückgelegten Kilometern knurrt 
und der Durst gelöscht werden 
muss, lassen Sie sich einfach von 
köstlichen Düften anlocken, sich 
von kulinarischen Angeboten der 
angrenzenden Gastronomie ver-
wöhnen und die Seele in den ge-
mütlichen Lokalen baumeln.  
 Nun muss nur noch der Termin 
im Kalender notiert und auf be-
stes Herbstwetter gehofft werden, 
denn Oelde ist für den Ansturm 
bestens vorbereitet. (epp)
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Telefon: 0 25 21 / 16209
Westfaliaweg 4 • 59269 Beckum

Wir gratulieren 
zum 25-jährigen

Jubiläum!

·  Kreative Stände
·  Bratwurst, Möpkenbrot,
 Flammkuchen
·  Kaffee und Kuchen
·  Brotspezialitäten
·  Landmaschinenvorführung

·  Strohburg
 Stockbrot backen, Pony reiten, 
 Schafe streicheln etc.

·  Besichtigung des 
 Doppelspeicher-Ddenkmals
 von 1715 und 1726

Hof Plümpe · Holter 7 · 59269 Beckum
www.hof-pluempe.de

Für die Kleinen:

Doppelspeicher

Geflügel DON GmbH
Bokeler Str. 1 • 33397 Rietberg

Telefon: 05244 / 7925
www.don-feinekost.de

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum!

Zum Jubiläum
herzliche 

Glückwünsche!

Familie Plümpe aus Beckum 
hat in diesem Jahr gleich zwei 
gute Gründe zum Feiern: Zum 
einen besteht die Hofbäckerei 
Plümpe seit 25 Jahren, zum 
anderen sind die Baumaßnah-
men rund um den 300 Jahre 
alten Doppelspeicher abge-
schlossen. Gebührend gefei-
ert wird am Mittwoch, 3. Ok-
tober, von 11 bis 18 Uhr mit 
einem großen Hoffest. 

25 Jahre Hofbäckerei Plümpe
Hoffest zum Jubiläum am 3. Oktober 2018

Wie alles begann
Der Hof Plümpe Gut Holsen ist 
seit 800 Jahren in Familienbe-
sitz und liegt idyllisch etwas au-
ßerhalb von Beckum umrandet 
von Feldern. Im Mittelpunkt des 
Hofes steht das Wohnhaus aus 
dem Jahr 1924, in dessen Keller 
– wie damals üblich – ein Stein-

ofen zur Selbstversorgung ein-
gebaut wurde. „1993 habe ich 
diesen Ofen wiederentdeckt. 
Ich war zu der Zeit auf der Suche 
nach einer neuen beruflichen 
Herausforderung“, erzählt Elisa-
beth Plümpe. Weil die Kinder-
betreuung damals noch nicht 
so geregelt war wie heute, sollte 
es eine selbständige Tätigkeit 
auf dem Hof sein. Der Ofen kam 
da gelegen: Elisabeth Plümpe 
brachte sich den Umgang mit 
dem alten Steinofen selbst bei. 
Mithilfe ihrer Mutter eignete 
sie sich ebenfalls das Brotba-
cken an. Beides muss gut ge-
führt werden, die Teigführung 
und die Wärme im Holzofen.  
„Weil wir bereits seit 1955 Weih-
nachtsbäume auf unserem Hof 
verkaufen, hatte ich eine Mög-
lichkeit, das selbstgebackene 
Brot anzubieten und so kam der 
Brotverkauf ins Rollen“. Mittler-
weile haben Tochter Julia Plüm-

pe-Sander mit ihrem Ehemann 
Markus Sander die Hofbäckerei 
übernommen. 
 Das Sortiment hat sich ste-
tig erweitert und so werden 
heute neben dem Bauernbrot 
viele weitere Brotsorten, Blech-
kuchen, Knabbel, verschiedene 
Plätzchen zur Weihnachtszeit 
und vieles mehr angeboten. 
Kaufen kann man die Speziali-
täten  freitags und samstags von 
15 bis 18 Uhr, direkt auf dem Hof 
(Holter 7 in Beckum), freitags 
vormittags auf dem Wochen-
markt in Oelde sowie samstags 
vormittags auf dem Markt in Be-
ckum. 
 Zum Hof Plümpe gehört auch 
seit 2003 die Markt Scheune. Wer 
einen einzigartigen Ort für eine 
Veranstaltung sucht, für den ist 
dieses Gebäude genau das Rich-
tige. Auf zwei Etagen können 40 
bis 120 Personen feiern. 

Hoffest zum Jubiläum
Natürlich werden auch beim Ju-
biläums-Hoffest am 3. Oktober 
die eigenen Spezialitäten ange-
boten. Zusätzlich warten Kre-
ative-Stände auf die Besucher. 
Hier können Sie neben hand-

werklichen Erzeugnissen, De-
korationsar tikel und  land-
wirtschaftliche Produkte wie 
Fleisch und Wurst von Direkt-
vermarktern kaufen. Ebenfalls 
auf dem Programm steht eine 
L andmaschinenvor führung 
und die kleinen Besucher kön-
nen sich auf eine Strohburg 
zum Toben, Ponyreiten, Schafe 
zum Streicheln und vieles mehr  
freuen. Auf Freunde von histo-
rischer Architektur wartet ein 
weiteres Highlight: Nach vier-
jährigen Baumaßnahmen, inklu-

BeckumBeckum

Gruchmann‘s Eier

Alles Gute zum 
25-jährigen Jubiläum!

Emsterfeld 4
59320 Ennigerloh

sind die Besten, weil man
kann Rezepte testen.

sive Umsetzung der Gebäude, 
sind die beiden Wohnungen im 
unter Denkmalschutz stehen-
den Doppelspeicher fertigge-
stellt. Diese können ebenfalls am  
3. Oktober besichtigt werden. 
Abgerundet wird das Fest von 
einem leckeren Speiseangebot: 
frischem Bratwurst vom eigenen 
Schwein, Möpkenbrot, Flamm-
kuchen sowie Kaffee und selbst 
hergestellter Kuchen. Der ge-
samte Hofraum gibt eine wun-
derschöne Atmosphäre für alle 
Besucher ab. Weitere Informati-
onen zum Hof Plümpe erhalten 
Sie unter www.hof-plümpe.de.
 Feiern auch Sie 25 Jahre Hof-
bäckerei Plümpe. Die gesamte 
Familie Plümpe  freut sich auf Ih-
ren Besuch. Parkplätze stehen 
ausreichend zur Verfügung.

Damit das Brot und andere Backwaren immer  
gut aufgehen, beliefern wir die Hofbäckerei Plümpe 

zuverlässig mit Hefe und anderen Materialien.  
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg. 

Pferdekamp 4 · 59519 Möhnesee  
Tel. 0 29 25 / 97 65 44 · Fax 0 29 25 / 97 65 46

hefe-rarey@t-online.de
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Translozierung der Doppelspeicher von 2014 bis 2018
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Kultur BeckumKultur Ahlen

Das Jahr 1968 hatte große 
Auswirkungen auf das dama-
lige Gesellschaftssystem in 
Deutschland. 2018, zum 50. 
Jubiläum der „68er-Bewe-
gung“, haben mehrerer Ver-
anstaltung in Ahlen 2018 auf 
die Bedeutung dieses Jahres 
für die heutige Zeit dokumen-
tarisch, künstlerisch und po-
litisch Aufmerksam gemacht. 

Die seit zehn Jahren aktive Musi-
kerinitiative „Rock am Schacht“ 
hat in ihrem eigenen Jubiläums-
jahr auch eine Veranstaltung 
vorgesehen, die das Jahr 1968 
in den Fokus nimmt. Am Freitag, 
5.Oktober, ab 20 Uhr lädt die 

Initiative unter dem Dach des 
Stadtteilbüros-Stadtteilforum in 
die Lohnhalle der Zeche Westfa-
len ein. Dabei wird natürlich die 
Musik der 60er eine große Rol-
le spielen. Für das leibliche Wohl 
wird wie immer bestens gesorgt 
und der Eintritt ist frei.

Infos und Musik
Neben der Musik sollen auch In-
formationen über das Jahr 1968 
und hier speziell in Ahlen sol-
len einen Raum finden. So wird 
Bernd Herrmann an diesem 
Abend im Forum mit Hilfe einer 
Powerpoint-Präsentation über 
die internationalen politischen 
und gesellschaftlichen Hinter-

Rock am Schacht feiert „50 Jahre 1968“
Am 5. Oktober warten Zeitzeugengespräche und viel Musik

gründe der 68-Bewegung be-
richten. In einem Zeitzeugenge-
spräch will Axel Ronig von Paul 
Wulle erfahren, wie aus seiner 
Sicht das Jahr 1968 in Ahlen war 
und welche Auswirkungen es 
auf ihn persönlich hatte.
 Musikalisch geht es um 20 
Uhr mit drei Mitgliedern der 
Gruppe „Roots“ los. Man könnte 
über Günter Knipping, Jörg Wolf 
und Ludger Eckel jeweils Ge-
schichten schreiben, in denen 
eine ganze Reihe bekannter Ah-
lener Bandnamen vorkommen. 
Songs der Beatles, von Crosby, 
Stills and Nash, den Flying Pi-
ckets und anderen werden ei-
nen schönen Einstieg in den 
Abend ermöglichen.
 Die Band „Algy’s Heirs“ hat 
schon immer Songs gespielt, die 
eng mit der 68er-Zeit in Zusam-
menhang stehen. So gehören 
Stücke von Cream, Eric Clapton, 

Jimi Hendrix, Fleetwood Mac, 
John Mayall, Jim Morrison und 
den Rolling Stones zum Stan-
d a r d r e p e r t o i r e  d e r  B a n d . 
Bernd Herrmann, Leadsänger 
von „Algy’s Heirs“ ist 1968 als 
16-jähriger durch London und 
Südengland getrampt und hat 
dabei das ganze Feeling dieser 
Zeit als Jugendlicher aufgeso-
gen. „Das hat mich gerade mu-
sikalisch entscheidend geprägt. 
Ich habe bei dieser Tour Peter 
Green mit Fleetwood Mac live 
gehen und das hat meine mu-

sikalische Vorliebe für den bri-
tischen Blues maßgeblich be-
einflusst“, erinnert er sich. Seine 
Mitstreiter sind Michael Necke-
nig (Gitarre), Werner Koblentz 
(Bass) und der Drummer Volk-
mar Schuster.

„Oldies für Oldies“
„Blumenmädchen“ und „Je-
suslatschenträger “ werden 
im Finale bestimmt auch da-
bei sein, wenn „SMOKE“ die Be-
atclub-Zeiten wieder aufleben 
lassen. Nach Klängen der Lords, 
Kinks, Troggs usw. soll mitge-
sungen und getanzt werden. 
„Spaß und Wiedererkennungs-
wert sind die beste Medizin, um 
einen unvergesslichen Abend 
zu erleben“, sagen die Mannen 
um Sänger Axel Ronig und brin-
gen dabei ihre eigenen Inter-
pretationen in die Songs von  
Gestern. 

Das Beckumer Stadtmuseum 
präsentiert derzeit Objekte der 
Nürnberger Installations- und 
Objektkünstlerin Inge Gutbrod, 
die eigens für Beckum ihre kom-
plexe Ausstellung konzipiert 
hat.

„Die Arbeiten von Inge Gutbrod 
thematisieren das Licht in sei-
nen unterschiedlichen Wahrneh-
mungsmöglichkeiten zwischen 
Klarheit und Unklarheit“, so der 
Museumsleiter Dr. Martin Gesing. 
Ihr bevorzugtes Arbeitsmateri-
al ist Wachs, das je nach Beschaf-
fenheit Licht in unterschiedlicher 
Intensität durchscheinen und er-
kennen lässt. Rätselhafte Unklar-

heit und strahlende Erkenntnis 
stehen dicht beieinander und ge-
hen ein faszinierendes Wechsel- 
spiel ein. „Mit dem Material Wachs 
muss man anfangen, dann kommt 
die Farbe“, so Gutbrod. Diese be-
sondere Kombination lotet die 

Inge Gutbrod „Last night I dreamed  
of falling raindrops”
Ausstellung im Beckumer Stadtmuseum bis 21. Oktober

Nach einer langen Sommerpau-
se und einer aufwendigen Um-
bauphase startet das Stadtthe-
ater Beckum in die neue 
Theatersaison. Ende September 
steht direkt die erste Premiere 
auf dem Spielplan: Der Zirkus Fi-
louzius der Kulturinitiative Filou 
zeigt eine philosophische, mora-
lische und bewegte Reise durch 
verschiedene Gefühlszustände, 
eine „Reise zum Wir“. 

Zu erleben ist diese Reise am Sams-
tag und Sonntag, 29. und 30. Sep-

tember, sowie am Mittwoch, 3. 
Oktober, jeweils um 16 Uhr. Die 
Zuschauer nehmen Verbindung 
mit ihren eigenen Träumen und 
Visionen auf, denn es wird durch 
die Vereinigung von szenischen, 
theatralischen Elementen, moder-
nem Zirkus, Schwarzlicht und der 
Untermalung mit unkonventio-
neller, ausdrucksstarker Musik eine 
außergewöhnlichet Atmosphäre  
kreiert.
 Die Menschen sind gelangweilt 
von Alltäglichem, wollen über sich 
als getrenntes Einzelwesen hinaus-

Saisonauftakt im Stadttheater Beckum

Zirkus Filouzius zeigt „Die Reise zum Wir“ 
wachsen. Durch eine innere Vision 
werden sie inspiriert und verführt, 
sich Neuem zuzuwenden. Am Him-
mel erscheint ein geheimnisvoller 
Planet. Nun haben sie ein gemein-
sames Ziel. Sie begeben sich auf 
eine Reise ins Ungewisse. Auf ih-
rem Weg begegnen ihnen Heraus-
forderungen. Können sie ihre eige-
nen Grenzen überwinden und sich 
einem großen Ganzen öffnen?
 Karten für diese phantastische 
Reise gibt’s im Bürgerbüro der 
Stadt Beckum und im Onlineshop 
unter tickets.filou-beckum.de.

Künstlerin auf einzigartige Weise 
aus, dekliniert sie künstlerisch durch 
und arbeitet ihre Sinnlichkeit he-
raus. So entstehen Reihen im Raum 
oder Stränge in der Fläche und Auf-
getürmtes in Bahnen oder Rastern 
sowie anderen Anordnungen. Als 

„acht Raumwunder“ – in Anleh-
nung an die sieben Weltwunder – 
bezeichnete der Münsteraner Dr. 
Stephan Trescher die Ausstellungs-
räume. Jeder Raum hat seinen ei-
genen Charakter, doch alle acht zu-
sammen haben eines gemeinsam: 
Elemente aus Wachs im Spiele mit 
Farbe und Licht. Ein Raum, den Dr. 
Trescher auch als „Schatztruhe“ 
bezeichnet, bietet dem Betrach-
ter viele einzelne Objekte an einer 
Wand, die dort aufgereiht wurden. 
Es sind Skizzen, Studien, Objekte 
oder auch Portraits, die thema-
tisch im Einklang mit den ande-
ren Kunstwerken stehen. Bei ko-
stenlosem Eintritt sind Interessierte 
herzlich eingeladen, die Ausstel-
lung zu besuchen. Das Stadtmu-
seum ist von Dienstag bis Sonntag 
9.30 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
sowie Montag und Samstag vor-
mittags geöffnet. An Feiertagen 
bleibt es geschlossen.
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ReiseAhlen

Hochkarätige Buchautoren hat das Organisationsteam für die VHS Rei-
he „Autoren lesen“ nach Ahlen geholt, v.l. Michael Vorderbrüggen, Chri-
stoph Wessels, Ulla Ostendorf, Rudolf Blauth und Lars Koenig.

Hochkarätige  
Autoren in Ahlen
VHS in Ahlen stellt neue Reihe vor

Die VHS-Reihe „Autoren le-
sen“ ist in die Jahre kommen. 
„Trotz ihrer 46 Jahre hat sie 
aber nicht an Attraktivität ver-
loren“, lobte Ulla Ostendorf 
vom gleichnamigen Autohaus 
die hochkarätige Besetzung 
der diesjährigen Auflage. 

Michael Vorderbrüggen, Direktor 
der Volksbank, die Hauptsponsor 
der VHS-Reihe ist, wünschte sich 
eine Fortführung auch im nächsten 
Jahr. VHS-Leiter Rudolf Blauth, der 
sein Amt am 1. Dezember an die ge-
bürtige Ahlenerin Nadine Kötten-
dorf übergibt, dankte bei seiner letz-
ten Programmvorstellung vor dem 
Ruhestand allen Kooperationspart-
nern für die herausragende Unter-
stützung. 

Große Namen im Herbst
Die laufende Reihe geht am Mon-
tag, 8. Oktober, um 19 Uhr in der 
Mayerschen Buchhandlung Som-
mer weiter. Dann wird Bettina Röhl 
zu Gast sein. Sie ist die Tochter von 
Ulrike Meinhof und hat als Kind die 
Gründung der Roten Armee Frak-
tion (RAF) hautnah miterlebt. In ih-
rem Buch „Die RAF hat euch lieb“ 
liefert sie eine spannende Analy-
se anhand bisher unbekannter Do-
kumente. Der „Großmeister der Ge-
schichtsvermittlung“, Guido Knopp, 
kommt am Dienstag, 13. November, 
auf Einladung der VHS nach Ahlen. 
In der Mayersche Buchhandlung 
liest er um 19 Uhr aus seiner Autobi-
ografie „Meine Geschichte“.

Höhepunkte 2019
Ein besonderes Highlight erwar-
tet die Freunde der Literatur am 
Samstag, 1. Februar 2019, um 
19 Uhr im Autohaus Ostendorf: 
Der italienische Extrembergstei-
ger und -skifahre Hans Kammer-
lander stellt hier sein Buch „Vom 
Nordpol bis zum Mount Everest“ 
vor und gibt im Interview mit Ru-
dolf Blauth auch Privates preis. 
Die Lesung von Oliver Guez aus 
seinem Buch „Das Verschwinden 
des Josef Mengele“ am Sonn-
tag, 10. März 2019, ist zugleich 
der Auftakt der Woche der Brü-
derlichkeit 2019. Beginn ist Sonn-
tag um 17 Uhr im Museum im 
Goldschmiedehaus Fischer. Sein 
Film „Der Staat gegen Fritz Bau-
er“ wurde mehrfach ausgezeich-
net. Tamina Kallert, bekannt aus 
der WDR-Reihe „Wunderschön“, 
kommt am Mittwoch, 27. März 
2019, ins Forum der Volksbank. 
Ihr Buch „Mit kleinem Gepäck“ 
enthält Skurriles und Persön-
liches einer Reiselustigen.

„Autoren lesen“ wird am Diens-
tag, 2. April 2019, von Otto Tho-
mashoff beschlossen. Er hat das 
Buch „Damit aus kleinen Ärschen 
keine großen werden“ geschrie-
ben. Den Ratgeber nicht nur für 
Eltern stellt der Präsident der 
Sektion für Kunst und Psychi-
atrie des Weltpsychiatriever-
bandes um 19 Uhr in der Famili-
enbildungsstätte vor. Text und 
 Foto: ka

Wer sich für seinen Urlaub der 
Hochsaison in den Sommerfe-
rien entziehen will, kommt in 
den Herbstferien 2018 auf sei-
ne Kosten. In einem Herbstur-
laub bekommt man all das, was 
es auch in einem Urlaub im Som-
mer gibt: Sommer, Sonne, Strand 
und Meer.

An vielen Orten der Welt können 
noch warme Sonnenstrahlen ge-
tankt und der Energiespeicher für 
den Winter aufladen werden. Im 
Herbst ist es in den beliebten Ur-
laubsorten weniger von Touristen 
überlaufen als im Sommer und Sie 
können Ruhe genießen. Zudem 
glänzt der Herbst mit preiswerteren 
Urlaubsangeboten.

Ganz relaxt auf Städtetour
Strand oder Stadt? Wellness oder Si-
ghtseeing? Bereits beim Auswählen 

des Reiseziels kommt bekanntlich 
Vorfreude auf. Zu den Top-Desti-
nationen für eine Städtetour gehö-
ren etwa Dresden, Hamburg, Mün-
chen und vor allem Berlin. Zu sehen 
gibt es in der angesagten Metropole 
viel - vom Berliner Fernsehturm über 
den Berliner Untergrund bis hin zum 
Badeschiff in der Spree. Wer hier al-
lerdings ein Highlight nach dem an-
deren abarbeitet, wird sich nicht er-
holen. Warum nicht einfach mal in 
einem gemütlichen Straßencafé in 
aller Ruhe das pulsierende Leben 
der Metropole beobachten oder in 
einem Restaurant abseits der Touris-
tenmeilen neue Geschmackserleb-
nisse genießen
 Wichtig für die Regeneration in 
kurzer Zeit ist eine relativ kurze An-
fahrt - schließlich will man die kost-
bare Zeit lieber am Urlaubsort ver-
bringen als auf der Autobahn. Wer 
ein Urlaubsziel im Osten der Repu-

Preiswert in den Urlaub
Der Herbst ist die perfekte Reisezeit

Foto: djd/wwwkurzurlaubde

NORDERNEY
FeWo’s, 2-6 Personen

strandnah, Balkon, Terrasse
Telefon 04932-84228

www.ferienwohnungen-deboer.de

Norden/Norddeich,
Fewo, 2-4 P., gr. Garten, ab 29,- €, 

Wlan, ☎ 02 34/28 92 98
www.schoene-ferien-machen.de

Ferienhaus in Legurien
www.liloit.de, 0 40 / 5 22 20 85

Ideal zum Wandern und Radfahren
Landhaus „Am Osterfeld“ im  

Heidschnuckendorf Neuenkirchen bei Soltau
Tel.: 0 51 95/21 55, www.c-stolte.de

NR FeWos*** mit Balkon und allem Komfort
ab 40,- €/Tag für 2 Pers.

59939 Olsberg-Elleringhausen, Tel. 02962 3004
www.ferienwohnungen-kronisch.de - Ferienwohnungen f. 2-3 Pers.,
in wunderschöner Laga am Waldrand, herrl. Panoramablick.
Top-Herbstpreis: Pro Tag ab 45,- €.

    

Reiterferien für Kinder
Herbstferien auf dem Ponyhof

Heilers-Froning, Tel. 0 25 07/12 67
www.ponyhof-muensterland.de

100 m zum Meer, Dorum, Meerblick, jetzt  
Rabatt, komf.  FH‘s, FeWos, Hallenbad, Tiere o.K.
      04741/180786, www.ferienpark-dorum.de

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Mit drei Konzerten ist der Cello-
herbst in den Hellweg-Städten 
Ahlen, Sendenhorst und Hamm 
zu Gast und freut sich, herausra-
gende Künstlerinnen und Künst-
ler auf der Bühne präsentieren 
zu dürfen.

Am 27. Oktober gastieren Gabriel 
Schwabe (Violoncello) und Hellen 
Weiß (Violine) im Kunstmuseum 
Ahlen mit einer „Hommage an Ko-
dály“. Gabriel Schwabe konnte sich 
in den letzten Jahren unter den 
führenden Cellisten seiner Genera-
tion etablieren. Die Geigerin Hellen 
Weiß überzeugt durch ihre natürli-
che Art, die im Gegensatz zu ihrem 
bemerkenswerten Talent steht.

Einen Cellisten auf dem Weg in 
eine andere Klangwelt kann man 
am 28. Oktober auf Haus Siekmann 
in Sendenhorst erleben: Es gibt 
derzeit kaum einen spannenderen, 
interessanteren und vielseitigeren 

Cellisten als Wassily Gerassimez. 
Gemeinsam mit dem Pianisten 
Mario Häring geht Gerassimez 
auf eine musikalische Zeitreise: 
Von Jazzstandards der 1930er bis 
1950er Jahre vorbei an den Ohr-
würmern von George Gershwin bis 
hin zu den Paganini-Variationen 
von Fazil Say und seinen eigenen 
Kompositionen. 

Am 2. November schließlich las-
sen die „Virtuosen von Split“ 
aus Kroatien unter der Leitung 
von Wladimir Kossjanenko im 
Gustav-Lübcke-Museum Hamm 
in einer „Venezianischen Nacht“ 
den Zauber der prachtvollen 
venezianischen Dogenrepublik 
wieder auferstehen, u.a. mit dem 
Doppelkonzert g-moll für zwei 
Violoncelli von Antonio Vival-
di. Solistinnen des Abends sind  
Felicitas und Pauline Stephan. Alle 
Infos und Karten finden Sie unter: 
www.celloherbst.de

Celloherbst  
am Hellweg 2018 

Konzerte in Ahlen, Sendenhorst und Hamm
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blik sucht, kann zum Beispiel einmal 
den mondänen Badeort Binz auf 
Rügen ausprobieren. Weht einem 
bei ausgedehnten Strandspazier-
gängen die leichte Meeresbrise um 
die Nase, lässt die Erholung nicht 
lange auf sich warten. (dzi/djd)
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Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich 
bereits seit 40 Jahren um 
die Sicherheit seiner Kun-
den kümmert : Die Alarm-
anlage BUBLITZ ALARM B2 
schlägt bereits Alarm bevor 
der Täter das Haus betritt. 
Eine Steckdose genügt, kei-
ne lästige Verkabelung, kei-
ne Sensoren an Türen oder 
Fenstern. Die Firma Bublitz 
setzt auf modernste Technik 
und kontinuierliche Quali-
tät. Die hohe Auszeichnung 
„INDUSTRIEPREIS 2011“ und  
die Zertifizierungen durch 
die Experten-Jury „Best of 
2013“, „Best of 2016“ so-
wie „Best of 2017“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Dunkle Jahreszeit 
ist Einbruchszeit
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur 
die einbruchstypische Verän-
derung dieser beiden Parame-
ter löst zuverlässig Alarm aus. 
Daher reagiert das Alarmsys-
tem Bublitz B2 weder auf Gewit-
ter, Vogelflug, Überschallknall 
oder ähnliche Umweltereig-
nisse. Bewohner und Haustie-
re können sich bei aktivierter 
Alarmanlage im gesicherten Be-
reich völlig frei bewegen. Die 
Überwachung funktioniert zu-
verlässig über mehrere Etagen. 
Das Alarmsystem kann gleich-
zeitig als RAUCH- UND BRAND-
MELDEANLAGE erweitert wer-
den. Pro7: „Keine ist so genial 
wie der Bublitz Alarm B2“ FAZ 
August 2005: „Es war  eine über-
zeugende Demonstration“, FAZ 
März 2011:  „Einbrecher am Ein-
dringen hindern“ DIE WELT: „Ge-
rät vertreibt ungebetene Gäste, 
bevor sie eindringen“. Weitere 
Informationen und Beratung er-
halten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de
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Deutschland scheint sicherer ge-
worden zu sein: Die Einbruchs- 
zahlen in Wohnungen und Häu-
ser sind der polizeilichen Krimi-
nalitätsstatistik zufolge im Jahr 
2017 um 23 Prozent auf knapp 
117.000 Fälle gesunken. Der ver-
mehrte Einsatz von Sicherheits-
technik hat maßgeblich dazu 
beigetragen. Dennoch sind die 
Fallzahlen weiterhin hoch, der 
entstandene Schaden lag dem 
Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (GDV) 
zufolge bei rund 360 Millionen 
Euro. 

Daher sind sich die Experten ei-
nig, dass weiterhin Vorsorgemaß-
nahmen ergriffen werden müs-
sen, um nicht wieder bei den 
enorm hohen Einbruchszahlen 
der letzten Jahre zu landen. Zu-
dem startet mit dem Herbst und 
der früher einbrechenden Dun-
kelheit die nächste Hochsaison 
für Diebe.

Zusätzlicher Einbau einer 
Alarmanlage
Der zunehmende Einsatz von Si-
cherheitstechnik führt zu einer 
Abnahme der erfolgreich abge-
schlossenen Einbrüche. Als Ba-
sisschutz kann mechanische Si-
cherungstechnik Einbrechern 
zwar den Einstieg in ein Haus er-
schweren oder das Vorhaben gar 
verhindern. Aber der Einbruch 
wird nicht gemeldet und die Tä-
ter können unerkannt entkom-
men. „Der zusätzliche Einbau ei-
ner Alarmanlage sorgt sowohl 
bei An- als auch bei Abwesenheit 
der Bewohner für ein hohes Maß 
an Sicherheit“, erklärt Dr. Urban 
Brauer, Geschäftsführer des BHE 
Bundesverband Sicherheitstech-
nik e.V.. Bei Alarmweiterleitung 
an eine rund um die Uhr besetzte 
Notruf- und Serviceleitstelle wer-
den unverzüglich anhand eines 
Alarmplans sachgemäß und si-
tuationsbezogen Maßnahmen 
durchgeführt. 

Schreckmoment vertreibt Diebe
D er  n eu es te  Tren d is t  d ie 
24-Stunden-Fernüberwachung 
mit Live-Täteransprache: Wird 
in einem überwachten Innen- 
oder Außenbereich Alarm aus-
gelöst, reagieren die Mitarbeiter 
der rund um die Uhr besetz-
ten firmeneigenen Notruf- und 
Serviceleitstelle in Sekunden-
schnelle. Über eine Live-Verbin-
dung schalten sie sich in den 
entsprechenden Bereich und er-
fragen das individuell mit dem 
Auftraggeber vereinbarte Kenn-
wort. Das geschieht über Laut-
sprecher – unvermittelt und 
nachdrücklich. Hat sich der un-
gebetene Gast auch nach mehr-
maliger Nachfrage nicht per 
Kennwort identifiziert, wird eine 
individuelle Interventionsket-
te in Gang gesetzt – so wird bei-
spielsweise der Inhaber infor-
miert oder die Polizei alarmiert. 
 
Damit eine Alarmanlage im 
Ernstfall fehlerfrei funktioniert, 
denken viele Hausbesitzer zu-
erst an die Haustür und an Fen-
ster im Erdgeschoss, die abge-
sichert werden sollen. Sträflich 
vernachlässigt werden hinge-
gen oft die Hintereingänge, 
etwa der Kellerzugang oder die 
Tür von der Garage ins Eigen-
heim. Dabei gelten diese Be-
reiche neben den Terrassentü-

Foto: djd/Hoermann-KG

Sicherheitstechnik wirkt
Obwohl die Einbruchszahlen sinken, 
gibt es keinen Grund zur Entwarnung

ren als die Zugänge, an denen 
sich die Einbrecher am häu-
figsten zu schaffen machen. 
Als grundlegende Empfehlung 
etwa der polizeilichen Bera-
tungsstellen gilt, dass Neben-
eingänge über eine einbruch-
hemmende Ausstattung gemäß 
der Widerstandsklasse RC 2 ver-
fügen sollten. Dies bedeutet, 
dass Türen einem Einbruchver-
such eines Gelegenheitstäters 
mit üblichen Werkzeugen bis zu 
drei Minuten standhalten. Ein 
weiterer wichtiger Punkt: Durch 
ungedämmte Seitentüren geht 
oft viel wertvolle Heizener-
gie verloren. Mit einer thermi-
schen Trennung von Türblatt, 
Zarge und Schwelle sowie zu-
sätzlichen Dichtungen können 
hingegen gute Wärmedurch-
gangswerte (U-Werte) erreicht 
werden - die Wärme bleibt im 
Haus, die Heizkosten sinken. 

Für mehr Sicherheit
Wer vorbeugend in Sicherheit 
investiert, kann für Maßnahmen 
zum Einbruchschutz zudem 
staatliche Fördermittel nutzen. 
Die KfW unterstützt unter an-
derem den Einbau von Alarm-
anlagen sowie einbruchhem-
menden Türen und Fenstern 
schon ab Kosten von 500 Euro. 
Je nach Höhe der Investitions-
summe gibt es mindestens 100 

Die Sensibilität auf Einbruchs-
schutz bei Fenstern ist inzwi-
schen enorm gestiegen. Doch 
was nützen Fenster, die auf dem 
neuesten Stand der Sicherheits- 
technik sind, wenn beim Einbau 
gravierende Fehler begangen 
werden? 

Falsch montiert ist es ein Leich-
tes, das komplette Fenster aus 
der Verankerung zu hebeln. „Wir 
haben beschlossen, neben un-
serem Sicherheitszentrum am 
Woestekamp einen Musterpark 
aufzubauen. So kann jeder leicht 

erkennen, was beim Einbau alles 
falsch gemacht werden kann“, er-
klärt Stefan Fechtelkord. Hier wird 
anschaulich gezeigt, worauf man 
achten muss, möchte man siche-
ren Schutz haben. Es reicht eben 
nicht, Fenster mit leicht biegsa-
men Scharnieren im Mauerwerk 
zu verankern. Noch dramatischer 
wird es, wenn die Befestigung im 
porösen Dämmmaterial befestigt 
wird. Wer wissen möchte, wie es 
richtig geht, schaut sich am bes-
ten den Musterpark von Fechtel-
kord an und lässt sich von den 
Experten vor Ort beraten.

Musterpark Fenstereinbau 
Sehen, was falsch gemacht werden kann - A
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und maximal 1.600 Euro För-
derung. Davon können Eigen-
tümer, aber auch Mieter und 
Vermieter profitieren. Zu den 
Voraussetzungen gehört unter 
anderem, dass die installierte Si-
cherheitstechnik nach der Norm 
EN 50131 zertifiziert ist und dass 
der Antrag vor der eigentlichen 

Installation gestellt wird. In je-
dem Fall empfiehlt sich eine 
persönliche Beratung für ei-
nen individuell angepassten 
Schutz. Weitere Tipps sowie Be-
ratungsstellen zum Thema Ein-
bruchsschutz finden Sie unter  
w w w. zuhause -sicherer.de.  
(dzi/djd/akz-o)

Foto:Protection One GmbH/akz-o
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Bauen und WohnenBauen und Wohnen

Während des heißen Som-
mers haben wahrscheinlich 
die wenigsten an ihre Heizung 
gedacht. Doch der nächste 
Winter ist im Anmarsch - und 
Hausbesitzer sind gut bera-

Die Heizanlage für den Winter vorbereiten
Ein Check vom Heizungsfachmann kann beim Energiesparen helfen

ten, rechtzeitig ihre Heizungs-
technik zu kontrollieren. Jetzt 
im Herbst ist der ideale Zeit-
punkt, um die eigene Hei-
zungsanlage zu überprüfen, 
damit im Winter keine bösen 
Überraschungen warten. 

Ein wichtiges Thema ist zum 
Beispiel  die Heizungssteu-
erung. Wenn jeder Raum auf 
die optimale Temperatur ein-
gestellt ist und nicht unnö-
tig überheiz t  wird,  schaf f t 
das mehr Wohnbehaglichkeit 
und vermeidet unnötigen En-
ergieverbrauch. „Verbesse -
rungen bei der Heizungssteu-
erung lassen sich im Rahmen 

Foto: djd/Intelligent-heizenVdZ

einer Heizungsinspektion vom 
Fachmann relativ leicht durch-
führen“, sagt Harald Belzer, Vor-
stand der SHK AG. So bleibt die 
Zuverlässigkeit der Anlage er-
halten und die eingesetzte En-
ergie wird optimal genutzt. Das 
schont die Umwelt und Ihren 
Geldbeutel.

Ist meine alte Heizanlage 
noch zeitgemäß?
Alte Heizkessel und Brenner 
müssen gegen eine moder-
nere, ef f iziente Heiztechnik 
ausgetauscht werden, wenn sie 
30 Jahre alt sind. Es kann sich 
aber schon früher lohnen, über 
eine Heizungsmodernisierung 
nachzudenken. Neue Brenner-
techniken sind wesentlich ef-
f izienter und Heizungen mit 
erneuerbaren Energien, wie 
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Holzwurm oder 

Hausbock
in Ihrem Dachstuhl?
Giftfreie Bekämpfung:
IRT Lippstadt 02941 / 64344
www.holzwurm-bekaempfen.de

die Wärmepumpen, eignen 
sich heute auch für viele ältere  
Häuser. 

Optimal geregelte Anlagen 
laufen effizienter
Bei der Heizungsregelung gibt es 
verschiedene Punkte, die wich-
tig sind. Alle Komponenten, vom 
Heizkessel und Brenner über die 
Heizungspumpe bis zu den Heiz-
körpern, sollten optimal einge-
stellt und aufeinander abge-
stimmt sein.  Ein hydraulischer 
Abgleich der Heizungsinstallati-
on sorgt dafür, dass die Wärme 
in allen Etagen gleichmäßig ver-
teilt wird. Effektiv lässt sich durch 
den Austausch alter Regler an den 
Heizkörpern durch neue Thermo-
statventile, die sich gradgenau 
einstellen lassen, Energie sparen. 

Heizen mit Holz: effizient 
und zukunftssicher
Vor dem Hintergrund des Klima-
wandels und der notwendigen 
Wärmewende ist Holz eine gute 
Alternative für fossile Brennstoffe 
wie Gas und Öl. Der nachwach-
sende Rohstoff verbrennt um-
weltfreundlich, emissionsarm 
und CO2-neutral - ob in Form 
von Scheitholz, Hackschnitzeln 
oder Pellets. Heizen mit Holz 

steht für Unabhängigkeit, Behag-
lichkeit und ein besonders gutes, 
wohliges Raumklima. Wer nur ein-
zelne Räume mit Holz beheizen 
möchte, kann einen Kamin oder 
Kachelofen anschaffen. Als Hy-
brid-System kann eine Holzhei-
zung auch ein ganzes Haus mit 
ausreichend Wärme für Heizung 
und Warmwasser versorgen. Das 
lohnt sich besonders für Effizienz-
häuser.

Mehr Unabhängigkeit 
von Öl und Gas
Moderne Einzelfeuerstätten, die 
mit einem Wasserwärmetauscher 
ausgestattet sind, können an die 
Zentralheizung angeschlossen 
werden. Ein Teil der Heizenergie 
wird dann über die Wassertechnik 
an einen sogenannten Pufferspei-
cher abgegeben. Dadurch kann 
man die Wärme des Ofens im Auf-
stellraum genießen - und zugleich 
die Kosten für Brauch- und Hei-

zungswasser senken. Wird außer-
dem eine Solarthermieanlage an 
den Pufferspeicher angeschlos-
sen, kommt man fast ohne zu-
sätzliche Energiekosten für Heizöl 
oder Heizgas aus. Intelligente Re-
geltechnik gibt regenerativen En-
ergiequellen stets den Vorrang 
und sorgt für eine Wärmevertei-
lung passend zum Bedarf. 

Auf die Kompetenz 
von Fachleuten setzen
Das Angebot an modernen Holz-
feuerstätten ist in Sachen De-
sign und Form groß. Daher gilt, 
wie auch beim Heizungs-Check: 
Immer auf die Kompetenz eines 
Fachmanns, als Ofen- und Lufthei-
zungsbauers oder Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik setzen. Die 

Experten sorgen auch dafür, dass 
gesetzliche Bestimmungen sowie 
Vorgaben des Baurechts und des 
Umweltschutzes eingehalten wer-
den. (dzi/djd)
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SeniorenSenioren

Unsere große  
Senioren Ratgeber Serie
Teil 3:  Wenn einfache Pflege nicht  
mehr reicht

Niemand wünscht sich diese 
Situation, aber im allerletz-
ten Lebensabschnitt können 
unsere körperlichen und gei-
stigen Fähigkeiten so massiv 
nachlassen, dass uns ein selb-
ständiges Leben nicht mehr 
möglich ist. Aber dennoch 
lässt sich der Lebensabend 
würdevoll gestalten.

Wo erhält man im Pflegefall fi-
nanzielle Unterstützung?
Wird Pflegebedürftigkeit fest-
gestellt, kommt als erstes die 
gesetzliche Pflegeversicherung 
ins Spiel, die jedoch im Ernst-
fall nur einen kleinen Teil der 
tatsächlichen Kosten abdeckt. 
Die Differenz muss man aus sei-
nem eigenen Vermögen und 
der Rente aufbringen. Reicht 
das nicht, sind die Angehöri-
gen in der Pflicht: zuerst der 
Ehepartner, dann, wegen El-
ternunterhalt, die unterhalts-
pflichtigen Kinder. Erst wenn all 
diese Quellen erschöpft sind, 
springt das Sozialamt ein. Es 
muss sich also niemand sorgen, 
dass er die benötigte Pflege we-
gen finanzieller Fragen nicht  
bekommt.

Kann ich mich im Vorfeld fi-
nanziell für den Pflegefall ab-
sichern?
Zusätzlich zur gesetzlichen Pfle-
geversicherung können Sie eine 
private Zusatzversicherung ab-
schließen. Für Kranke interes-
sant: die staatlich geförderte Va-
riante (PflegeBahr), bei der es 
keine Gesundheitsfragen gibt. 
Alle anderen sind mit einer Pfle-
getagegeldversicherung gut 
beraten, die einen Tagessatz 
zahlt und flexibel eingesetzt 
werden kann. Eine Pflegekos-
tenversicherung hingegen ver-
langt das Einreichen von Nach-

weisen wie z.B. Rechnungen. 
Generell gilt: Je jünger Sie bei 
Eintritt in eine solche Versiche-
rung sind, desto niedriger sind 
Ihre Beiträge.

Wer kann mich im Ernstfall 
zum Thema Pflege beraten?
Kommunen und Pflegekassen 
haben so genannte Pflegestütz-

punkte eingerichtet, bei denen 
man sich Rat und Hilfe holen 
kann, zum Beispiel bei der städ-
tischen Pflege- und Wohnbera-
tung. Auch Krankenkassen, Sozial-
verbände wie Caritas oder leisten 
können, dann ist eine 24-Stun-
den-Betreuung durch einen Pfle-
gedienst oder eine Agentur eine 
gute Wahl. Hierbei sollte man zwi-

Senioren aufgepasst: 
Liebe und zuverlässige  

24h Betreuung aus der Ost EU. 
Legal und zuverlässig vermittelt 

von Ihrem Partner vor Ort:

 Betreuung 24  
Oliver Frankrone 0160/8001438

Am Tag der offenen Tür im Seni-

orenheim Haus Maria Regina in 

Diestedde am Samstag, 13. Okto-

ber, freuen sich die Bewohner, so-

wie das ganze Team des Hauses 

über viele Gäste.

Um 9 Uhr beginnt dieser Tag mit 

einem Wortgottesdienst in der 

Tag der offenen Tür im Haus Maria Regina
Hauskapelle mit Sr. Maria Claudia. 

Ein Frühstücksbuffet lädt die Be-

sucher um 9.30 Uhr im Speisesaal 

ein. Für das Frühstücksbuffet  

(10 Euro) wird um Anmeldung 

bis zum 8. Oktober in der Ver-

waltung des Hauses unter Tel-Nr. 

02520/930628 gebeten. Neben 

Informationen zu den Angebo-

ten des Hauses Maria Regina, Füh-

rungen durch die Einrichtung sowie 

einem unterhaltsamen Rahmen-

programm wird den Interessier-

ten ein Demenzparcour vorgestellt. 

Ab 14 Uhr wartet ein Kaffee- und  

Kuchenbuffet auf alle Gäste.
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schen Pflege- und Betreuungs-
leistungen unterscheiden. Oft-
mals gibt es eine Kombination 
aus den medizinischen Leistun-
gen wie z.B. Medikamentenga-
be, die durch einen Pflegedienst 
geleistet werden, und der Hilfe 
im Haushalt und bei der Körper-
pflege, die eine Betreuungskraft  
übernimmt.  >>>

Foto: AOK Mediendienst
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SteuernSenioren/Sendenhorst

Je nach Höhe der Rentenbe-
züge und des Renteneintritts-
alters fallen Einkommensteu-
ern an. Tückisch: Durch die 
Rentenerhöhung am 1. Juli 
können Rentner steuerpflich-
tig werden, die zuvor noch un-
terhalb der Grenzen lagen.

In diesem Fall müssen Sie auch 
als Rentner eine Steuererklä-
rung machen. Nicht nur Leis-
tungen aus den gesetzlichen 
Alterssicherungssystemen und 
Pensionen sind bei den Einkünf-
ten zu berücksichtigen: Es zäh-
len auch Betriebsrenten sowie 
private Altersvorsorgeprodukte 
wie zum Beispiel Riester-Ren-
te oder Zahlungen aus Betrieb-
licher Altersvorsorge (BAV) oder 
Pensionskassen dazu. Nicht zu 
vergessen sind Einnahmen aus 
Vermietung sowie Kapitalein-
künfte. Die exakte Besteuerung 
dieser einzelnen Punkte kann 
ziemlich komplex ausfallen, zum 
Beispiel im Fall einer Riester-Ren-
te, die aus einem geförderten 
und ungeförderten Anteil be-
steht. Beide Anteile werden un-
terschiedlich besteuert.

Die Steuerlast senken
Egal, welche Art von Einkünf-
ten Sie als Rentner haben: Fal-
len Sie unter die Einkommen-
steuerpflicht – was im Übrigen 

allen Bürgern ab Renteneintritt 
im Jahr 2040 auf die volle Ren-
te bevorsteht – können Sie mit-
tels Steuererklärung Ihre Steu-
erlast senken. Hierbei dürfen 
Sie die gleichen Aufwendungen 
geltend machen wie auch Ar-
beitnehmer, so wie den Wer-
bungskostenpauschbetrag, der 
für Rentner  102 Euro beträgt. 
In erster Linie sind für Rentner 
Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung (dazu zählen 
auch Krankenzusatzversiche-
rungen) sowie die Beiträge zu 
Unfall- oder Haftpflichtversiche-
rungen interessant. Auch Spen-
den sowie außergewöhnliche 
Belastungen (z.B. krankheits- 
und behinderungsbedingte 
Aufwendungen) können Sie ab-
setzen.

Hilfe vom Experten
Sie sehen: Es ist gar nicht so ein-
fach, als Rentner seine Steu-
ererklärung zu machen. Vor 
allem, wenn zusätzlich zur ge-
setzlichen Rente noch Einkünf-
te aus privaten Verträgen hin-
zukommen. Zudem muss man 
Jahr für Jahr auf dem neuesten 
Stand sein, denn jede Rentener-
höhung kann zur Folge haben, 
dass man über den aktuellen 
Grundfreibetrag rutscht. Der 
Zeitpunkt des Renteneintritts 
bestimmt dabei maßgeblich 

Müssen auch Sie zahlen?
Die Einkommensteuerpflicht gilt auch für Rentner

den von der Rente zu versteu-
ernden Anteil. Um auf Nummer 
sicher zu gehen, dass Sie alles 
richtig machen, sollten Sie auf 
die Expertise eines Profis set-
zen. Steuerberater helfen Ihnen 
nicht nur bei der Steuererklä-

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!

Als Traditionsunternehmen 
mit Hauptsitz im münsterlän-
dischen Sendenhorst liegen 
WF Maschinenbau vor allem 
lokale Einrichtungen und Pro-
jekte am Herzen. Daher liegt 
der Schwerpunkt des sozialen 
Engagements in seiner Hei-
matregion. 

Deshalb unterstützt WF den 
Reit- und Fahrverein Senden-
horst e.V. mit einem Sponso-
ring des Schulpferds Friedel, 
das aufgrund seines ruhigen 
und ausgelassenen Charakters 
auch schon für kleinere Kinder 
gut geeignet ist. Der Reitver-
ein, der vor über 90 Jahren ge-
gründet wurde, bietet mit sei-
nen Schulpferden auch Kindern, 

deren Eltern keinen Bezug zu 
Pferden haben bzw. kein eige-
nes Pferd besitzen, die Mög-
lichkeit, reiten zu lernen. „Das 
Angebot und das Engagement 
des Reitvereins Sendenhorst 
sind vorbildlich und daher ist 

Sponsoring des Schulpferds Friedel
WF Maschinenbau unterstützt den Reit- und Fahrverein Sendenhorst e.V.

Foto: Reit- und Fahrverein Sendenhost 

es uns eine große Freude, ihn 
durch ein Sponsoring des Schul-
pferds Friedel zu unterstützen“, 
so Christian Malkemper, Leiter 
Forschung und Entwicklung bei 
WF, der eine persönliche Ver-
bindung zum Verein hat. „Herz-

lichen Dank an WF, eine solche 
Spende ist nicht selbstverständ-
lich und für uns ganz toll, so 
können wir vielen Kindern das 
Reiten ermöglichen“, sagt Anja 
Glaser, Jugendwartin beim Reit- 
und Fahrverein Sendenhorst.

Foto WF 

>>>  Wie finde ich das richtige 
Heim?
Führt kein Weg mehr an der Be-
treuung in einem Pflegeheim vor-
bei, so sollte man sich zahlreiche 
Unterkünfte ansehen. Empfeh-
lungen aus dem eigenen Umfeld, 

z.B. von Bekannten, sind bei der 
Vorauswahl hilfreich. Vor allem ist 
der erste Eindruck wichtig, denn 
wenn das eigene Bauchgefühl 
schon abrät, dann ist es nicht die 
richtige Einrichtung. Schon am Te-
lefon bei der ersten Kontaktauf-
nahme sollten Sie das Gefühl ha-
ben, dass sich Ihr Angehöriger 
dort wohlfühlen kann. Beim Be-

such vor Ort sollten Sie sich alles 
in Ruhe ansehen können und ggf. 
auch mit Bewohnern sprechen, 
die Ihnen Auskunft über den 
„Wohlfühlfaktor“ geben. Denn ne-
ben den pflegerischen Leistungen 
im Hause spielt die Atmosphäre 
eine wichtige Rolle, damit der al-
lerletzte Lebensabschnitt würde-
voll verbracht werden kann. (hs)

rung, sie beraten Sie auch in Fra-
gen rund um Minijob und Alter-
steilzeit. Tipp: Das Hinzuziehen 
eines Steuerberaters, der Ihnen 
bei der Rente (Anlage R) hilft, ist 
sogar auch als Werbungskosten 
abzugsfähig. (hs)

Der neue VON-TÜR-ZU-TÜR  
Reisen Katalog „Weihnachts-  

und Silvesterreisen  
2018/2019“ ist da!

leben & reisen,  
Graelstr.23, 48153 Münster

Katalog unter:      0251/54422

Foto: © magele-picture / fotolia.com 
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Gastronomie Gastronomie / Rezept

Zugegeben, es ist erst Oktober, 
trotzdem wirft bereits jetzt die 
Vorweihnachtszeit ihre Schat-
ten voraus. Und damit rückt 
auch die Zeit der Weihnachts-
feiern von Firmen und Verei-
nen näher. Wer sicher gehen 
möchte, dass er sein Jahresab-
schluss-Event am gewünschten 
Termin feiern kann, sollte jetzt 
mit der Planung beginnen.

Eine Weihnachtsfeier frühzeitig 
zu planen hat gleich mehrere Vor-
teile: Zum einen bleibt genug Zeit, 
um verschiedene Möglichkeiten 
in Betracht zu ziehen, Veranstal-
ter anzufragen und eine Entschei-
dung zu finden. Zum anderen 
können sich die Mitarbeiter früh-
zeitig auf die Weihnachtsfeier ein-
stellen und diese in ihren persön-
lichen Planungen berücksichtigen. 
Und damit nicht genug: Wer mög-

lichst frühzeitig bucht, hat im Re-
gelfall mehr Termine zur Auswahl. 
Schließlich ist die Weihnachtszeit 
vollgepackt mit Feiern und auch 
andere Betriebe suchen das rich-
tige Event für ihre Betriebsfeier.

Termin festlegen
Neben der Verfügbarkeit der Loca-
tion sollten Sie einige Punkte bei 
der Festlegung eines Termins für 
die Weihnachtsfeier berücksichti-
gen. Schließlich soll es ja festlich 
werden. Nicht geeignet ist des-
halb die Wahl eines besonders 
stressigen Arbeitsmonats. Deswe-
gen lohnt sich die Überlegung, die 
Feier nicht gerade in der Advents-
zeit zu planen. In den Monaten da-
vor und danach ist es meist für die 
Mitarbeiter entspannter. Auch der 
Wochentag spielt eine wichtige 
Rolle bei der Festlegung des Ter-
mins. Bei vielen Unternehmen ist 

der Donnerstag beliebt, da die Ar-
beitswoche fast vorbei ist. Freitage 
oder Samstage wiederum eignen 
sich für eine ausgelassenere Feier 
mit Party-Charakter.

Das richtige Lokal
Um den richtigen Veranstaltungs-
ort zu finden, sollten Sie im Vor-
feld verschiedene Kriterien festle-
gen, zum Beispiel die Raumgröße 
und mögliche Bestuhlung. Ist eine 
gediegene Speisegaststätte die 
richtige Adresse oder soll es die 
Erlebnisgastronomie oder gar die 
Sterneküche sein? Geht es zum ru-
stikalen Kollegen-Umtrunk an den 

Tresen oder ist Unterhaltung an-
gesagt? Dann muss nicht nur das 
Menü, sondern eventuell auch 
ein Programm zusammengestellt 
werden. Informieren Sie sich über 
die technische Ausstattung der 
Location. Wichtig ist auch die Lage 
des Veranstaltungsorts: am besten 
zentral und mit vielen Parkplätzen.
Noch ein Tipp: Ist ein Event ge-
funden, welches den Beteiligten 
viel Spaß macht, kann es emp-
fehlenswert sein, dieses gleich im 
Anschluss für das folgende Jahr 
zu buchen. Ein gutes Event wird 
auch von der Belegschaft gern ein 
zweites Mal angenommen. (dzi)

Gute Planung ist alles
So wird Ihre Weihnachtsfeier 2018  
ein festliches Event

Im Dezember 2017 hat Manuel 
Varis sich einen Traum erfüllt 
und das „Meat&Greet – Re-
staurant und Bar“ am Markt 3 
in Ahlen eröffnet. Seitdem hat 
sich das Lokal mit seiner einla-
denden Atmosphäre, seinem 
jungen Team mit frischen Ideen 
und natürlich den leckeren Ge-
richten auf der Speisekarte zu 
einem echten Hot-Spot in Ahlen 
entwickelt. 

Manuel Varis, der schon seit Jah-
ren in der Gastronomie tätig ist, 
verwöhnt zusammen mit seinem 
zehnköpfigen Team seine Gäste 

mit einem freundlichen Service 
auf hohem Niveau, einer großen 
Getränkeauswahl – vom Malzbier 
bis zum Moscow Muel – sowie 
einem breiten Speiseangebot. Ne-
ben Burgern, für die das „Meat & 
Greet“ bereits stadtbekannt ist, 
können die Besucher auch Steaks 
und internationale Gerichte ge-
nießen. Zudem verwöhnt Inhaber 
Manuel Varis seine Gäste mit re-
gelmäßigen speziellen Aktionen 
wie der Weinprobe „Wine & Dine“ 
oder dem „Sunset BBQ“.
Das „Meat & Greet” eignet sich zu-
dem hervorragend für Tagungen, 
Familien- und Firmenfeiern. Der 

DER TREFFPUNKT AM MARKT IN AHLEN

Gastraum mit Thekenbetrieb so-
wie zwei weitere Gasträume im 
oberen Bereich des Restaurants 
bieten 80 Gästen Platz, zählt man 
die beheizte Terrasse und den Bal-
kon dazu, kann mit 140 Personen 
gefeiert werden. „Bei Veranstal-
tungen gehen wir gerne auch auf 
besondere Wünsche unserer Gä-
ste in Bezug auf die Gerichte ein. 
Party-Platten, ein Büfett oder ein 
mehrgängiges Menü: Wir machen 
alles möglich“, sagt Manuel Varis. 

Überzeugen Sie sich selbst. Ma-
nuel Varis und sein Team freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Markt 3
59227 Ahlen

Tel. 0176/84138165

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 11.30 bis 23 Uhr

Fr.+ Sa. 11.30 bis 2 Uhr
So. 17 bis 23 Uhr

TIPP 
HAPPY HOUR  

Fr & Sa  
21 – 0 Uhr !
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Mit der Jagdsaison im Herbst 
startet auch wieder die Wild-
saison in der Küche. Wenn 
Laub und Temperaturen fal-
len, schmeckt das herzhafte 
Fleisch von Hirsch, Reh und 
Co. besonders gut. Wie in un-
serem Rezept: ein flotter Fei-
erabend-Genuss mit allem, 
was wir im Herbst lieben. 
Wildschwein, aromatische 
Pilze, deftiger Speck und wür-
ziger Käse. Lecker!

Zutaten
600 g Wildschweinfilet
250 g kleine Kräuterseitlinge
40 g Butter
1 Zwiebel
Salz, Pfeffer, Thymian, Rosmarin, 
Knoblauch
125 ml Weißwein
125 ml Wildfond 
1 TL Speisestärke
50 g gewürfelter Bacon
100 g Käse zum Überbacken

Zubereitung
Backofen auf 220 Grad vorhei-
zen. Zwiebel und Knoblauch 
fein würfeln, Kräuterseitlinge 
putzen, größere Pilze eventu-
ell kleiner schneiden. 20 g But-
ter in einer Pfanne erhitzen und 
die Pilze kräftig anbraten. Zwie-
beln und Knoblauch hinzuge-

Rezept und Foto: Dorn/Deutscher Jagdverband (DJV)

Tipp:

Wildbret-Anbieter in Ihrer  

Nähe finden Sie bequem via 

PLZ-Suche auf der Website 

www.wild-auf-wild.de

Überbackene Wildschweinmedaillons
Hier steckt viel Herbst-Genuss drin!

ben und bei kleiner Hitze etwas 
schmoren lassen. Mit Salz, Pfef-
fer, Thymian und Rosmarin wür-
zen. Pilze mit dem Weißwein 
ablöschen und den Wildfond 
hinzugeben. Kurz aufkochen 
lassen und die Soße mit etwas 
in Wasser gelöster Speisestär-
ke andicken. Gewürfelten Bacon 

in einer Pfanne mit etwas But-
ter knusprig ausbraten. Aus der 
Pfanne nehmen. Wildschwein-
filet säubern, in kleine Medail-
lons schneiden und etwas flach 
drücken. Salzen und pfeffern. 
Restliche Butter in der Pfanne 
erhitzen. Medaillons von bei-
den Seiten ca. 3 Minuten kräftig  
anbraten.

Die Kräuterseitlinge in Servier-
pfannen verteilen, darauf die 
gebratenen Wildschweinme-
daillons anrichten. Den gebra-
tenen Bacon über die Pilze und 
das Fleisch verteilen. Käseschei-
ben auf das Fleisch legen und 
im Backofen einige Minuten ba-
cken, bis der Käse geschmol-
zen und leicht gebräunt ist. 
Mit frischem Rosmarin garniert  
servieren. 
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Rätsel

LBS Team in Beckum und Ahlen neu formiert

Der neue LBS Gebietsleiter  
Johannes Warning

Immobilien

Mit viel Ortskenntnis und 
echter personeller Verstär-
kung, aber an bekannten 
Standorten startet der neue 
LBS Gebietsleiter Johannes 
Warning (56) mit seiner insge-
samt 21 köpfigen Crew sofort 
durch. 

Der LBS Chef und sein Team le-
gen ein klares Bekenntnis zu den 
beiden Standorten Ahlen und Be-
ckum: „Wer bei uns eine Immo-
bilie erwirbt, glaubt an seine Zu-
kunft in dieser Region. Wir wollen 
mithelfen, vielen unserer Kunden 
eine schöne Heimat im eigenen 

Zuhause zu ermöglichen“, so der 
neue LBS Chef. Johannes War-
ning ist seit mehr als 30 Jahren 
als Baufinanzierungs- und Immo-
bilienspezialist im LBS Verbund 
tätig und hat einen großen Er-
fahrungsschatz, speziell mit Bau-
trägermaßnahmen. 
Besonderes Augenmerk will er 
zusammen mit seinem Team auf 
den weiteren Ausbau des Im-
mobilien- und Finanzierungs-
geschäftes richten, da der hei-
mische Immobilienmarkt zurzeit 
geprägt ist von einer sehr großen 
Nachfrage bei einem nicht aus-
reichenden Angebot. „Da gibt 

es in Zukunft weiter viel zu tun, 
um den Bedarf der Bürger an er-
schwinglichem Wohnraum zu er-
füllen“, so Johannes Warning. Ne-
ben Häusern und Wohnungen 
aller Größen, Lagen und für jeden 
Geldbeutel bietet das LBS-Team 
langfristig tragbare Immobilien-
finanzierungen und Modernisie-
rungskredite sowie die Überprü-
fung von Fördermöglichkeiten 
an. Das LBS Team in Ahlen und 
Beckum möchte, dass sich die 
Kunden bei der Beratung in der 
LBS wohlfühlen und optimal in-
formiert werden für so weitrei-
chende Lebensentscheidungen. 

Wer sich den Traum von den eige-
nen vier Wänden erfüllen möch-
te, für den spielen die Finanzen 
eine zentrale Rolle. Häuslebauern 
stehen bei der Eigenheimfinan-
zierung Fördermittel zur Verfü-
gung – aktuell ist das Baukinder-
geld hinzugekommen.

Seit dem 18. September kann das 
Baukindergeld für den Bau oder 
Kauf einer Immobilie beantragt wer-
den. Dieser Zuschuss der KfW-Bank 
richtet sich an Familien mit Kindern 
und Alleinerziehende mit einem 

Haushaltseinkommen von maxi-
mal 90.000 Euro bei einem Kind plus 
15.000 Euro für jedes weitere Kind. 
Das Baukindergeld wird nach Ihrem 
Einzug ins neue Heim beantragt und 
für 10 Jahre ausgezahlt. Sie erhalten 
pro Kind 1.200 Euro jährlich.

KfW-Produkte für jedermann
Generell unterstützt die KfW Bür-
ger beim Erwerb von Eigentum. Das 
KfW-Wohneigentumsprogramm ist 
ein zinsgünstiger Kredit über 50.000 
Euro, der pro Bau-/Kaufvorhaben 
einmalig beantragt werden kann 

Familien mit Eigenheimwunsch können bei der KfW das neue  
Baukindergeld beantragen. Foto: KfW-Bildarchiv/photothek.net

Mit Zuschuss ins Eigenheim
Diese Fördermittel können Sie nutzen

und jedem zur Verfügung steht, der 
selbstgenutztes Wohneigentum er-
wirbt. 

Wohn-Riester
Riester-Sparer können ebenfalls bei 
der Immobilienfinanzierung profi-
tieren: Zum Beispiel können Sie ei-
nen bestehenden Riester-Vertrag 
(zum Beispiel Fonds-Sparen) zur Til-
gung des Immobilienkredits nutzen. 
Oder Sie schließen einen Wohn-Rie-
ster-Bausparvertrag ab, der in die Fi-
nanzierung mit einfließen kann.

Beratung muss sein!
Gerade, wenn es um den Erwerb ei-
ner Immobilie geht, ist eine umfas-
sende Beratung wichtig. Nach einer 
ersten eigenen Bestandsaufnahme 
der Finanzlage sollten Sie einen Ter-
min bei Ihrer Hausbank machen und 
sich über die Möglichkeiten infor-
mieren. Auch vergleichen lohnt sich! 
Scheuen Sie sich also nicht, auch 
bei anderen Instituten nach Finan-
zierungsmöglichkeiten und den für 
Sie passenden Fördermitteln zu fra-
gen. (hs)

- A
n

ze
ig

e 
-

9

Lösungswort
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Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Der Herbst ist da! Damit Sie si-
cher mit Ihrem Auto durch die 
dunkle Jahreszeit kommen, 
sollten Sie schon jetzt einen Win-
tercheck durchführen lassen. 
Wer das gratis tun möchte, der 
sollte unbedingt bei unserem 
Kreuzworträtsel mitmachen! 
Denn mit etwas Glück gewinnen 
Sie einen Wintercheck mit der 
besten Autowäsche! 

Dieser wird vom Kfz.-Meisterbe-
trieb Bendix in Ahlen, zur Ver-
fügung gestellt. Der Name Ben-
dix steht seit über 25 Jahren für 
jede Menge Service, günstiges 
Tanken und  beste Autopflege. 
In der Bosch Service-Werkstatt, 
inspizieren und reparieren die 
kompetenten Mitarbeiter jedes 
Fahrzeug auf fachlich hohem Ni-
veau und zu fairen Preisen. Zu-

dem punktet Auto Bendix mit 
einem kundenfreundlichen Ser-
vice, begegnet Ihnen auf Au-
genhöhe und bietet Ihnen mit 
der besten Waschanlage die 
Möglichkeit, Ihr Auto wieder 
wie neu erstrahlen zu lassen.

Finden Sie den gesuchten Be-
griff und senden Sie das 15-stel-
l ige Lösungswor t  bis  zum 

12.10.2018 an:
verlosung@fkwverlag.com
(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichti-
gung an. Das „Ortszeit Ahlen/
Beckum-Team“ wünscht viel 
Glück!
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Warm, erdig und leuchtend - 
die Farben des Herbstes hal-
ten auch auf dem Friedhof 
Einzug.

Besonders farbenfroh und for-
menreich geht es dabei auf den 
Gräbern zu : Astern, Sedum, 
Chrysanthemen, Enzian, Hebe, 
Christrosen und Alpenveilchen 
sind ebenso wie Gestecke und 
Sträuße sichtbare Zeichen des 
Gedenkens, der Dankbarkeit 
und der Verbundenheit. Auch 
Ziergräser als Symbol für das 
Getreide oder Zierkürbisse als 
Stellvertreter für die vielen ver-
schiedenen Früchte vom Feld 
gehören dazu.

Enzian liegt im Herbsttrend: 
Pflanzentipp von der Fried-
hofsgärtnerin
Friedhofsgärtnerin Birgit Eh-
lers-Ascherfeld möchte auf kei-
ne Jahreszeit verzichten, aber 
den Herbst mag sie besonders 
gern : „Das dominante Grün 
des Sommers tritt nun etwas 
in den Hintergrund. Durch das 
Zusammenspiel von Licht und 
den sich verfärbenden Blättern 
entsteht eine besondere Atmo-

sphäre, die wir Friedhofsgärt-
ner mit in unsere gestalterische 
Arbeit aufnehmen.“ Was die Be-
pflanzung auf den Gräbern an-
gehe, gebe es im Herbst fast kei-
ne Grenzen. „In diesem Jahr ist 
Enzian besonders angesagt“, so 
Ehlers-Ascherfeld. Enzian gebe 
es in vielen Arten, eine davon 
ist der sogenannte Herbsten-
zian, lateinische Bezeichnung 
Gentiana scabra. Von August bis 
November trägt er aufrechte, 
blaue, glockenförmige Blüten, 
die einzeln angeordnet sind. 
„Enzian lässt sich wunderbar mit 
Heide, Gräsern, Alpenveilchen 
und anderen Herbstpflanzen 
kombinieren. Zudem steht En-
zian der symbolischen Bedeu-
tung nach für Treue und Liebe“, 
erklärt die Friedhofsgärtnerin.

In Gestaltungsfragen auf dem 
neuesten Stand
Wer sichergehen möchte, dass 
die Ruhestätte seines geliebten 
Menschen zu den Gedenkta-
gen Totensonntag, Allerheiligen 
und Allerseelen geschmack-
voll gestaltet ist, der sollte jetzt 
auf den Friedhofsgärtner seines 
Vertrauens setzen. Denn in Ge-

Farbenfroher Herbst auf dem Friedhof
Besonders jetzt sind Friedhöfe Orte des Erinnerns und der Besinnung

staltungsfragen sind Friedhofs-
gärtner immer auf dem neues-
ten Stand und wissen, wie sie 
Neuheiten und aktuelle Trend-
pflanzen in die Grabgestaltung 
integrieren können. Die Fried-
hofsgärtner beraten und über-
nehmen auf Wunsch auch die 
saisonal wechselnde Neube-
pflanzung und die dauerhafte 

Grabpflege. Fachgerecht ums-
orgt präsentiert sich die letzte 
Ruhestätte das ganze Jahr über 
attraktiv.

Tipp: Zum Grabschmuck trägt 
übrigens auch der Steinmetz 
bei – mit individuellen Grabstei-
nen, Skulpturen oder Grabplat-
ten. (dzi/djd)

Garten

Herabfallendes Laub, reichlich 
Nässe, Frost und Schnee: Der 
Rasen hat in Herbst und Win-
ter so einiges einzustecken. Mit 
den richtigen Handgriffen wird 
das Grün wieder fit für die kom-
menden Monate.

1. Nährstoffkur für die kalte  
 Jahreszeit
Auch im Herbst und Winter benö-
tigt der Rasen eine ausreichende 
Versorgung mit Nährstoffen. Aller-
dings kommt es auf die Rezeptur 
an. Übliche Rasendünger weisen 
für den Winter zu viel Stickstoff 
auf, der ein unerwünscht starkes 
Wachstum bewirken würde. Für 
die kalte Jahreszeit besser geeig-
net sind spezielle Herbstdünger: 
Sie sind stickstoffarm, enthalten 

jedoch viel Kalium. Dies macht das 
Gras unter anderem widerstands-
fähiger gegen Frost.

2. Der letzte Rasenschnitt des  
 Jahres
Bevor sich der erste Frost einstellt, 
sollte der Rasen nochmals gemäht 
werden. „Zu lange Halme können 
durch Nässe und Schnee zu Bo-
den gedrückt werden, dadurch 
wird das Gras anfälliger für Pilze. 
Deshalb darf jetzt kräftig gekürzt 
werden“, sagt der Gartenexperte 
Christoph Völz. Wichtig ist es, den 
Rasenschnitt mit dem Fangkorb 
sorgfältig aufzufangen - bleibt das 
Schnittgut liegen, kann Schim-
melbildung drohen.

3. Regelmäßig Laub sammeln
Herbstlaub drückt die Grashalme 
flach, raubt dem Rasen Luft und 
Licht und kann gelbe oder gar 
kahle Stellen hervorrufen. Also 
weg mit dem Laub. Besonders be-
quem geht das mit dem Rasen-
mäher. Dazu das Gerät auf einen 

Alles im grünen Bereich
5 Tipps, um Rasen und Mäher
für den Winter fit zu machen

hohen Schnitt einstellen und mit 
dem Fangkorb ausstatten.

4. Der TÜV für den Rasenmäher
Nach den letzten Einsätzen des 
Jahres darf der Rasenmäher ins 
Winterquartier - nicht aber ohne 

einen vorherigen Check-up. „Bei 
einer gründlichen Reinigung 
sollten Grasreste vom Gehäu-
se, aus den Kühlrippen und vom 
Mähmesser entfernt werden“, 
empfiehlt Christoph Völz. Dabei 
lohnt sich ein prüfender Blick auf 
das Messer: Bei sichtbaren Rissen 
und Kerben sollte es ausgetauscht 
werden. Die Wintermonate bieten 
zudem eine gute Gelegenheit, zu 
prüfen, ob das Mähmesser noch 
scharf ist und es gegebenenfalls 
selbst zu schleifen oder diese Auf-
gabe vom Profi übernehmen zu 
lassen.

5. Ab ins Winterlager mit dem  
 Mäher
Wenn der Rasenmäher rundum 
gesäubert ist, kann er ins Winterla-
ger wechseln. Empfehlenswert ist 
ein staubfreier, trockener Raum, 
dabei den Mäher am besten mit 
einem Tuch abdecken. Ein wich-
tiger Tipp: Rasenmäher mit Star-
terbatterie müssen in jedem Fall 
frostfrei stehen. Und für Akku-Mä-
her gilt: Den Akku aus dem Gerät 
nehmen und im Warmen bis zum 
nächsten Einsatz lagern. Ideal ist 
ein Ladestand von 40 bis 60 Pro-
zent. (dzi/djd)
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Foto:djd/Gesellschaft-Deutscher-Friedhofsgaertner-Bonn

Die hochwertigen HUMERRA-Kompostprodukte - Gartenkompost,
Pfl anzenerde und Blumenerde – sind ideal für den Einsatz im Garten.
 Mehr dazu im Internet unter www.humerra.de

Verschiedene Qualitäten, wie Humusboden, Feinkompost und Struktur-
kompost stehen Ihnen auch als lose Ware zur Verfügung. Rindenmulch für 
die Bodenabdeckung erhalten Sie bei uns ebenfalls lose oder abgepackt.
Haben Sie Fragen? 
Wir stehen Ihnen jederzeit gerne für Auskünfte zur Verfügung.
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StellenmarktStellenmarkt

Zeitarbeit wird teilweise noch 
immer als Abstellgleis und 
Sammelbecken unattraktiver 
Beschäftigungsverhältnisse 
angesehen. Was in der Öffent-
lichkeit noch nicht wirklich 
wahrgenommen wird: Dieses 
negative Bild entspricht in-
zwischen nicht mehr der Re-
alität!

Das hat mit Veränderungen am 
florierenden Arbeitsmarkt zu 
tun. Während Kosten- und Fle-
xibilitätsgründe in Zeiten der 
Wir tschaf ts- und Finanzkri-

se überwiegend die Motive 
für eine Beschäftigung waren, 
haben Zeitarbeiter heute oft 
eine andere Aufgabe: Sie be-
setzen etwa als Experten wich-
tige Schlüsselpositionen in ein-
zelnen Projekten. Entsprechend 
steigen das Ansehen und die Be-
deutung von Zeitarbeit.

Einstiegschance bei be-
gehrten Arbeitgebern
Vor allem Berufseinsteiger se-
hen die Zeitarbeit als eine gute 
Einstiegsmöglichkeit. „Oftmals 
sind Unternehmen, die Zeitarbeit-

nehmer beschäftigten, große Kon-
zerne oder größere mittelstän-
dische Firmen. Sie zeichnen sich 
durch Internationalisierung und 
Innovation aus“, so Petra Timm, 
Pressesprecherin bei einem füh-
renden Personaldienstleister. Die 
Zeitarbeit biete über wechseln-
de Einsätze die Möglichkeit, bei 
einem vom Mitarbeiter begehrten 
Unternehmen einen Einsatz zu ha-
ben. Viele Arbeitnehmer würden 
zudem ganz bewusst nach inno-
vativen, abwechslungsreichen Be-
schäftigungsmodellen, Projektar-
beit und flexiblen Arbeitsformen 
suchen: „In kurzer Zeit können sie 
vielfältige Erfahrungen sammeln 
und sich besonders qualifizieren.“ 
Wer über Jobs in der Zeitarbeit 
beim Kunden überzeugen könne, 
werde in 20 bis 30 Prozent der Fäl-
le in die Direktanstellung vom je-
weiligen Unternehmen übernom-
men.
Auch in den Personalbüros hat 
längst ein Umdenken eingesetzt: 
Wer in seinem Lebenslauf tempo-
räre Beschäftigungsverhältnisse 
angibt, muss heute nicht mehr 
mit Nachteilen rechnen. Ganz im 
Gegenteil: Viele Human-Ressour-
ce-Manager sehen Erfahrungen 
mit Zeitarbeit inzwischen sogar als 

 Foto: RAL Gütegemeinschaft Personaldienstleistungen e. V./pixabay.com/akz-o

Pflege ohne Zeitdruck!
Unsere Abt. Intensivpflege 24,  

sucht ab sofort in Voll- o. Teilzeit

3-jährig-examiniertes  
Pflegepersonal (m/w)

für den Nachtdienst bei beatmeten 
Jugendlichen im Raum Beckum. 
Du hast Interesse oder Fragen,  

dann melde dich!
Familien- u. Krankenpflege  

Bochum GmbH
Job-Referenz-Nr. 04.03-005

Frau Yvonne Deussen
0234–9325656-30

bewerbung@fundk-bochum.de
www.fundk-bochum.de

Vorteil. Schließlich zeichnen sich 
Zeitarbeiter durch vielfältige Bran-
chenkenntnisse, Arbeitswillen und 
besondere Flexibilität aus. Zeitar-
beit verschlechtert also keinesfalls 
die Aussichten auf eine unbefriste-
te Stelle; sie verbessert sie sogar.

Unsicherheit ade
Auch die Ansicht, Zeitarbeit sei 
ein unsicheres Arbeitsverhältnis, 
stimmt heute nicht mehr, denn 
seit 2017 gelten neue Gesetze. Die 
wichtigsten Änderungen im Ar-
beitnehmerüberlassungsgesetz 
waren die Einführung einer Höch-
stüberlassungsdauer auf im Re-
gelfall 18 Monate sowie das so-
genannte „Equal Pay“ nach neun 
Monaten. Spätestens dann muss 
der Zeitarbeitnehmer mit einem 
vergleichbaren Festangestellten 

Wir stellen unbefristet ein:

mit Berufserfahrung für  
Maschinenbau

(Tarifvertrag IGMetall)

Industriemechaniker

Energieelektroniker
für Endmontage &

Personalmanagement:  
Gabi & Stefanie Graeber

service@accanto-muenster.de  
Telefon: 0251 / 39 77 78 18 

www.accanto-muenster.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe.
Tel. 0209 / 204449

Außendienstmitarbeiter/ 
Verkaufsfahrer (m/w) 

mit Branchenkenntnissen für den Vertrieb  
von Wurstwaren und Käse gesucht.  
Bewerbung per Post oder Mail an:  

Heinermann GmbH · Gütersloher Str. 47
33442 Herzebrock-Cl

E-Mail: benjaminkorsmeier@heinermann-handel.de

Kraftfahrer/in

Freede GmbH
Tel. 0 52 45 / 16 20

oder info@freede.eu

für den Nah- und Fern- 
verkehr mit FS KL. C 1 E 
und Eintrag 95 zur Aus- 
hilfe gesucht.
Bewerbungen an

Arbeiten von zu Hause! 
Suchen zum nächst möglichen 
Termin eine/n Disponent/in 
aus dem Speditionsgewerbe

auf 450,- €-Basis
Bewerbungen bitte an

spedition.rheda@gmail.com

Architekt, Bauleiter und/oder 
Maurermeister m/w zu sofort 
gesucht. Firmenwagen, flexible 
Arbeitszeiten, gutes Einkommen 
und ein freundliches Team ga-
rantiert.Olfert Wohnbau GmbH, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 10, 59269 
Beckum, info@olfert-wohnbau.de

Kommissionierer &  
Lagermitarbeiter (m/w)   

Teilzeit und Vollzeit  
in Ennigerloh gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
02522/92008-0 

oelde@atwork-personal.de

Gütezeichen bietet Sicherheit
Zeitarbeit wird immer öfter zur attraktiven Karriereoption

des Kundenunternehmens gleich-
gestellt sein und dieselbe Vergü-
tung erhalten.
 Die Zeitarbeitsbranche bietet 
mittlerweile die Sicherheit eines 
„normalen“ Arbeitsverhältnisses 
– inklusive Tarifvertrag und Bran-
chenzuschlag. Die Branche setzt 
sich zudem selbst sehr hohe Stan-
dards durch das RAL Gütezeichen 
Personaldienstleistungen: Wer es 
trägt, folgt einem strengen Qua-
litätsmanagement und unter-
wirft sich der objektiven Frem-
düberwachung durch den TÜV. 
Viele mittelständische Zeitarbeits-
unternehmen haben sich be-
reits diesen Qualitätsstandards 
verpflichtet. Wer in einem die-
ser gütegesicherten Zeitarbeits-
unternehmen arbeitet, tut es im 
Rahmen einer ganz normalen so-

zialversicherten Beschäftigung 
mit oft besseren Arbeitsbedin-
gungen als im temporären Kun-
denbetrieb. Das Ergebnis ist ein 
neuer Trend: Immer mehr Zeitar-
beiter binden sich jahrelang an 
ihre Zeitarbeitsfirma. Sie schätzen 
die Vorteile ihrer abwechslungs-
reichen Tätigkeit und sehen sie 
nicht als Übergangslösung, son-
dern als den Wunsch-Arbeitsplatz 
ihrer Wahl. (dzi/djd/akz-o)

Für unser Objekt in 
Lippetal-Herzfeld,

Gewerbegebiet Herzfeld

suchen wir zuverlässige
Raumpfleger/innen

auf Minijob-Basis oder Steuerkarte.

Bitte melden sie sich bei
KUB GmbH Gebäudereinigung

Tel. 0 23 77 – 91 38 92
Von 8.00 – 16.00 Uhr
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Bis  21. Oktober

Inge Gutbrod (Fürth): last 
night I dreamed of falling sun-
drops
Lichtkunst – Kunstlicht. Installa-
tionen und Objekte.
Öffnungszeiten: täglich von 
9.30 bis 12.30 und von 15 bis 17 
Uhr. Montags, samstags vormit-
tags und feiertags geschlossen. 
Eintritt frei. www.beckum.de
Beckumer Stadtmuseum

Montag, 1. Oktober 

Ahlener Herbstkirmes 
14 Uhr
Buntes Treiben auf dem Dr.-Paul-
Rosenbaum-Platz
Ahlen

Info-Abend für werdende
Eltern
Chefärzte und Hebamme infor-
mieren über Angebote rund um 
die Geburt.
St. Franziskus-Hospital, Ahlen

Dienstag, 2. Oktober 

Ahlener Herbstkirmes 
14 Uhr
Buntes Treiben auf dem Dr.-Paul-
Rosenbaum-Platz
Ahlen

Tuesday Evening Swing 
20 Uhr
Social Dance
Shim Sham, Ahlen

Mittwoch, 3. Oktober 

Turnierhundsport
9 Uhr
Kreismeisterschaft
Hundeplatz der „Wersepfoten 
Ahlen“, Ahlen

Zirkus Filouzius, Schwarzlicht-
theater, „Die Reise zum Wir“
16 Uhr
Eine Vereinigung von theatra-
lischen Elementen mit moder-
nem Zirku, Musiks und Schwarz-
licht. 

Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: 02521 
29-222. 
Stadttheater Beckum
 

Donnerstag 4. Oktober 

Still-Informationsabend für 
werdende Eltern
18.30 Uhr
Zu einem Informationsabend für 
werdende Eltern, die sich über 
das Stillen informieren möch-
ten, lädt das St. Franziskus-Hos-
pital Ahlen, Robert-Koch-Str. 55, 
herzlich ein. Die Interessierten 
treffen sich im Konferenzraum 
4, auf der Empore. 
St. Franziskus-Hospital, Ahlen

Wir erleben einen Bauernhof
16 Uhr
Die Familienbildungsstätte Ah-
len lädt Kinder im Alter von 3- 
ca. 6 Jahren und deren Eltern 
oder Großeltern ein, den Biohof 
Schulze Schleppinghoff in Fre-
ckenhorst hautnah zu erleben. 
Die Teilnehmer erforschen nicht 
nur wie Kartoffeln wachsen, son-
dern sie haben auch selbst die 
Gelegenheit Kartoffeln zu ern-
ten. Sie erleben, wie mühsam 
die Kartoffelernte früher war 
und nehmen natürlich die selbst 
geernteten Kartoffeln mit, um 
sie zu Hause zu verarbeitet (bitte 
Jutebeute o.ä. mitbringen). Wer 
Lust hat mitzumachen, kann 
sich bei der Familienbildungs-
stätte unter der Telefonnummer 
02382/9123-0 oder unter www.
familienbildung-ahlen.de (Kurs-
nr.: 116-009) übers Internet an-
melden. 

Ein Kunsthistorischer  
Vortrag (VHS)
19.30 Uhr
Als Jeroen van Aken - so sein ei-
gentlicher Name - im August 
1516 starb, war er bereits ein be-
rühmter und in höchsten Krei-
sen gefragter und geschätzter 
Künstler. 
Sparkasse Beckum-Wadersloh, 
Beckum

Veranstaltungen
1. bis zum 31. Oktober 2018

Freitag, 5. Oktober

Rock am Schacht im Oktober 
20 Uhr
Live-Musik in der Lohnhalle
Zeche Westfalen, Ahlen

Stadtführung „Hört ihr Leute, 
lasst euch sagen…“
19 Uhr
Im Laternenschein begleiten 
Sie den Nachtwächter auf sei-
nem abendlichen Rundgang 
durch die Straßen und Gassen 
der Stadt. Anmeldungen unter 
02521 29-171 oder stadtmarke-
ting@beckum.de, Teilnahme-
beitrag: 6 Euro pro Person
Treffpunkt Marktplatz

Beckumer Spitzen: Mistcapa-
la – Satirisches Musikkabarett 
„Wurst mit Käse“
20 Uhr
Ein bärenstarkes Programm: 
Feinsinnig, witzig, skurril, voll 
sprühender Lebensfreude. Alles 
andere als Käse. 
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: 02521 
29-222. 
Stadttheater Beckum

Samstag, 6. Oktober

Konzert Brothers In Arms 
20 Uhr
Dire Straits Tribute Konzert, Vor-

verkauf 15 Euro, Abendkasse 
18 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Musical Song Contest
„Das Finale“
18 Uhr
 Der Musical Song Contest von 
Da capo findet seit 2009 jähr-
lich in wechselnden Regionen 
Deutschlands für 12 bis 20 jäh-
rige Gesangstalente in zwei Al-
tersklassen statt. 
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: 02521 
29-222. 
Stadttheater Beckum

Sonntag, 7. Oktober

Tag der Vereine mit  
verkaufsoffenem Sonntag
13 bis 18 Uhr
Der Tag der Vereine wird orga-
nisiert von der City Initiative Be-
ckum. Weitere Informationen: 
www.beckumergesichter.de 
Innenstadt Beckum

3. Beckumer Filmnachmittag
15 Uhr
Historische Kurzfilme und Kurz-
filme aus der und Film-AG der 
Heimatvereine Beckum und 
Neubeckum, Kloster Blument-
hal, Beckum, Südring

Unter dem Motto „Wird sind ak-
tiv!“ laden das Seniorennetz-
werk und die Gemeinde Wa-
dersloh alle Interessierten zum 
diesjährigen Seniorentag ein. 

Am Samstag, 6. Oktober, erwartet 
die Besucher von 14 Uhr bis 18 Uhr 
im Wadersloher Rathaus ein ab-
wechslungsreiches Programm zu 
den verschiedensten Lebensbe-
reichen im Alter.
 So zeigt zum Beispiel das Cura-
num Liesborn die Aktion „Trom-
meln auf Bällen“. Sportlich geht 
es auch beim „Rollatortanz“ wei-
ter, bei dem Bewohner des Senio-
renheims St. Josef zeigen werden, 
dass Bewegung zur Musik auch 
im fortgeschrittenen Alter immer 

noch Freude bereitet. Das Becku-
mer-Fahrradlager berät über das 
„richtige E-Bike“. 
 Als Abwechslung zu den kör-
perlichen Aktivitäten ist dann 
beim „Gehirn-Jogging“ und beim 
Denksport „Köpfchen“ gefragt. 
Auch zu den Bereichen „gesunde 
Ernährung“ und „Aromatherapie“ 
stehen kompetente Ansprech-
partner für Fragen und Antwor-
ten zur Verfügung. Weitere In-
formations- und Mitmachstände 
bieten den Besuchern die Mög-
lichkeit, sich über die zahlreichen 
Angebote in der Gemeinde zu in-
formieren. Bei Kaffee und frischen 
Waffeln wird allen Besuchern so 
ein abwechslungsreicher Nach-
mittag geboten.

„Wir sind aktiv!“
Gemeinde Wadersloh lädt zum
Seniorentag 2018

Am 7. Oktober wird wieder ge-
trödelt was das Zeug hält. Der 
Herbst ist in den alten Bahn-
hof in Beckum eingezogen und 
lädt zum monatlichen Trödel-
markt ein. Die Güterhalle bie-
tet allen Privatanbietern und ih-
ren Schätzen bei jedem Wetter 
Schutz. 

Alle sind aufgerufen, ihre Ware 
aus dem Keller zu holen. Je mehr 
Privatanbieter, desto breiter und 
bunter wird das Warenangebot. 
Der Aufbau für die privaten Trö-
delhändler beginnt am Sonntag 
ab 7:30 Uhr. 

Die Kosten für Privathändler, die 
ihre Tische selber mitbringen, be-
laufen sich bei 3 Metern auf 21 
Euro, jeder weitere Meter 7 Euro 
Alternativ kann auch vor Ort ein 
fester Platz inkl. Palettentisch für 
28 Euro gebucht werden.
Dann kann die Schnäppchenjagd 
beginnen. Von Babyausstattung 
über Kleidung für Klein bis Groß, 
Schmuck, Deko, Elektrogeräte! 
Da ist für jeden was dabei! Für alle 
interessierten Trödelfans, Besu-
cher und Schnäppchenjäger öff-
nen sich die Tore zwischen 9 und 
15 Uhr. Der Besuch ist natürlich  
kostenfrei.

Trödler und Schnäpp-
chenjäger aufgepasst:
Trödelmarkt OHNE ANMELDUNG am 
7.10. im Kulturbahnhof Beckum!

SEIT 1924
Weststraße 75a · 59227 Ahlen

Telefon (02382) 57 33

bis zu

reduziert!

GROSSER
SONDERVERKAUF

GROSSER
SONDERVERKAUF

50%50%
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Montag, 8. Oktober 

Lesung Bettina Röhl: „Die 
RAF hat euch lieb“ 
19 Uhr
im Rahmen der VHS-Reihe „Auto-
ren lesen“
Buchhandlung Sommer , Ahlen

Dienstag, 9. Oktober 

Live-Multivision „Thailand“ 
19.30 Uhr
eine magische Reise durch das 
Land des Lächelns
Stadthalle Ahlen , Ahlen

Mittwoch, 10. Oktober

2. Rumbletreffen
18 Uhr
Planungsgespräch für alle Musi-
ker*innen die beim diesjährigen 
Rumble am 10.11. dabei sein wol-
len. (in Kneipe der Schuhfabrik)
Schuhfahbrik, Ahlen

Soziale Stadtführung 
14 Uhr
um vor allem auswärts lebende, 
einpendelnde Lehrkräfte, Erzie-
herinnen, Sozialarbeiter und alle 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
Tätigen über die soziale Situation 
sowie das Beratungs- und Hilfsan-
gebot zu informieren
Familienbildungsstätte Ahlen

Vortrag: Intensiv erleben
19.30 Uhr
Wie ergeht es Ärzten, Pflegen-
den und Patienten auf der Inten-
sivstation? Welche Erfahrungen 
machen Menschen innerhalb ei-
ner hochtechnologisierten Me-
dizin mit ihren Möglichkeiten 
und Grenzen? Eine Veranstal-
tung in  Kooperation mit der 
Hospizgruppe Beckum
VHS, Antoniusschule Beckum

Donnerstag, 11. Oktober

Kleines Konzert 
18 Uhr
Saal Sandgathe, Musikschule 
Ahlen
CHILDR EN BIG BAND RO -
STOW/DON 
20 Uhr
Die russische Musikpädagogik 

ist in der ganzen Welt berühmt 
für ihre außerordentlichen Leis-
tungen bei der Ausbildung 
hochqualifizierter Spezialisten. 
Solisten, Kammermusiker, Or-
chestermusiker, Pädagogen – 
und Jazzer.
Stadthalle, Ahlen

Begegnung im Blumenthal 
mit Bernd Schnell
20 Uhr
Kloster Blumenthal, Beckum, 
Südring

Freitag, 12. Oktober

Tango Nachtschicht
21 Uhr
mit DJ Vagabundo.
Eintritt 5 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Indisch kochen – einfach lecker
18.30 Uhr
Kochen Sie gemeinsam ein 
komplettes Menü und stellen 
Sie dabei fest, wie einfach und 
schnell indische Gerichte zube-
reitet werden können
VHS, Antoniusschule Beckum

Samstag, 13. Oktober 

FLOORwärts
22 Uhr
mit DJ ś D&D mit elektronischer 
Musik, Eintritt 3 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Konzert Dimi on the Rocks - 
„Solo Tour 2018“ 
20 Uhr
Live-Musik im Shim Sham
Shim Sham , Ahlen

Danceroom Beckum 
„Beck2Show“
D e r  D a n c e - C o n t e s t 
„Beck2Show“ geht in die dritte 
Runde und sucht wieder nach 
der besten Show im Bereich 
Streetdance. 
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: 02521 
29-222. 
Stadttheater Beckum

Tagesfahrt zur Frankfurter 
Buchmesse (VHS)
6.45 Uhr

Die Frankfurter Buchmesse ist 
die weltweit größte Fachmesse 
für Bücher und Medien. Ehren-
gast 2018 ist Georgien. Begleitet 
wird die Fahrt von Carola Paul-
michl, Leiterin der Bücherei Be-
ckum.
Abfahrt am Busbahnhof Beckum

Sonntag, 14. Oktober 

20 Jahre Chor Querbeet 
17 Uhr
Jubiläumskonzert des Dolberger 
Chores
Bischhöfliches Gymnasium
St. Michael, Ahlen 

Freitag ,19. Oktober 

Karaoke in der Kneipe
22 Uhr
mit Höckelmann, Eintritt frei
Schuhfabrik, Ahlen

Samstag, 20. Oktober 

Konzert Moshpit Maniacs
20 Uhr
Mit Caelum, Driftwood, Devo-
tion, Vorverkauf 6 Euro, Abend- 
kasse 8 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Ahlener Bautage 
10 Uhr
Rund ums Bauen und Renovieren
Stadthalle, Ahlen

Sonntag, 21. Oktober 

Ahlener Bautage 
10 Uhr
Rund ums Bauen und Renovieren
Stadthalle, Ahlen 

Freitag, 26. Oktober 

„Zusammen-Feste-Feiern“
18 Uhr
die inklusive Party im Kreis Wa-
rendorf, Eintritt 2,50 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Samstag, 27. Oktober 

Faltenwurf-Party 
21 Uhr
Mit DJ Mike B. , Eintritt 4 Euro
Schuhfabrik, Ahlen

Konzert Hommage an Ko-
dály
19 Uhr
Im Rahmen von „Celloherbst 
am Hellweg“. Gabriel Schwa-
be, Violoncello und  Hellen 
Weiß, Violine mit einer Hom-
mage an Kodály. Karten an 
der Abendkasse
15 Euro.
Kunstmuseum Ahlen

Dienstag, 30. Oktober  

ADigitalfotografie
18.30 Uhr 
Der Kurs vermittelt eine Ein-
führung in die Digitalfoto-
grafie
VHS, Antoniusschule Beckum

Digitalfotografie
18.30 Uhr
Der Kurs vermittelt eine Ein-
führung in die Digitalfoto-
grafie
VHS, Antoniusschule Beckum

Sonntag, 28. Oktober  

Konzert Die Amigos 
16 Uhr
GOLD Tournee 2018
Stadthalle, Ahlen 

Mittwoch, 31. Oktober  

Halloween Party
20 Uhr
i.d. Kneipe, Eintritt 3 Euro,
Kostümierte Eintritt frei
Schuhfabrik, Ahlen

B e c k u m e r Sp i t z e n ,  Li s a 
E c k h a r t  –  K a b a r e t t i s t i n 
und SlamPoetin : „Als ob 
Sie Besseres zu tun hät-
ten…“
20 Uhr
Bei Lisa Eckhardt fragt sich 
sogar die Moral selbst, ob das 
noch korrekt ist und das La-
chen weicht einer Träne der 
Wahrheit.
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: 02521 
29-222. 
Stadttheater Beckum

Freunde von russisch-ortho-
doxen Kirchengesägen wer-
den am 7. Oktober in der Be-
ckumer St. Stephanus Kirche 
voll auf ihre Kosten kommen. 
Denn dann ist ab 15 Uhr der 
Maxim Kowalew Don Kosaken 
Chor dort zu Gast und wird mit 
Kirchengesängen, Volkswei-
sen und Balladen seine Zuhö-
rer begeistern. 

Das sakrale Programm wird auf 
die beginnende Herbstzeit abge-
stimmt sein. Anknüpfend an die 
Tradition der großen alten Kosa-
ken-Chöre zeichnet sich der Chor 
durch seine Disziplin aus, die er 
dem musikalischen Gesamtlei-
ter Maxim Kowalew zu verdan-
ken hat. Chorgesang und Soli in 
stetem Wechsel - Tiefe der Bäs-
se, tragender Chor, über Bariton 
zu den Spitzen der Tenöre „Aus 
den Tiefen der russischen See-
le“. Im neuen Konzertprogramm 

werden Wunschtitel wie „Abend-
glocken“, „Stenka Rasin“, „Suliko“ 
und „Marusja“ natürlich berück-
sichtig. Karten sind im Vorver-
kauf für 21 Euro und an der Ta-
geskasse für 24 Euro erhältlich. 
Der Einlass beginnt um 14 Uhr.

Vorverkaufsstellen:
Beckum: 
Propsteibüro St. Stephanus
Öffentliche Bücherei Beckum, 
Buchhandlung BUK Buch und 
Kunst, 
Die Glocke, Oststr. 2, Tel.: 02521-
93190
Ahlen: 
Ahlener Tageblatt, 
Derpart Reisebüro Dr. Pieper
Hamm: 
Verkehrsverein Hamm e.V. Insel, 
Westfälischer Anzeiger
Ticket Corner Hamm, 
Oelde:
Die Glocke
Forum Oelde

Pressebild: Maxim Kowalew Don Kosaken Chor

Maxim Kowalew  
Don Kosaken
Konzert am 7. Oktober in Beckum

20 Jahre „Querbeet“
Jubiläumskonzert am 14. Oktober

Der Chor „Querbeet“ aus Dol-
berg feiert in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen. Dies soll 
mit einem Jubiläumskonzert 
am 14. Oktober in der Aula des 
St.-Michael-Gymnasiums ge-
feiert werden. 

Die intensiven Vorbereitungen 
sind bereits im März 2018 beim 
Übungswochenende in der Mu-
sikakademie Bad Fredeburg ge-
startet. Hier wurden neue Stücke 
einstudiert und alte Lieder auf-
gefrischt. 
Das Konzert wird eine Zeitreise 
durch die 20-jährige Geschichte 
des Chores. Die treuen Zuhörer 
können dabei in Erinnerungen 

schwelgen, die neuen Gäste er-
halten einen interessanten Ein-
blick in die Vielseitigkeit des 
Chores. Ergänzt werden die En-
semblestücke durch Soloeinsät-
ze sowie Instrumentalstücke von 
Querflöte und Klavier. Abgerun-
det wird das Konzert durch die 
Präsentation von Bildern, die die 
bewegte Geschichte des Chores 
zeigen. Karten sind bereits im 
Gourmet-Lädchen und im Pfarr-
büro St. Marien in Ahlen sowie 
im Haushaltswarengeschäft Wil-
leke in Dolberg erhältlich. Der 
Eintrittspreis beträgt für Erwach-
sene 9,50 Euro, Kinder bis ein-
schließlich 12 Jahren schauen für 
7,50 Euro zu. Foto: Querbeet
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Alles was Sie zum Handarbeiten, 
Sticken oder Häkeln benötigen, 
finden Sie seit 35 Jahren im Woll-
markt in Hamm. Ab sofort ist das 
Traditionsgeschäft, das bei Eröff-
nung die Woll- und Handarbeits-
branche nachhaltig verändert hat, 
in der Werler Str. 172 zu finden  
(Ecke Richard Wagner Str.).

Der neue Standort, direkt gegenüber 

dem Cafe del Sol, Opel Kiffe und 150 

m zu den Zentralhallen, bietet ausrei-

chend Parkplätze direkt vor der Tür. Die 

Adresse hat sich zwar geändert, aber 

das Erfolgsrezept ist geblieben: Rie-

senauswahl zu fairen Preisen und die 

bekannte kompetente Beratung und 

Der Wollmarkt am neuen Standort
Anleitung durch die Fachverkäuferin-

nen. Neben den Spitzenqualitäten von 

LANA GROSSA und LANG GARN führt 

der Wollmarkt auch Garne der Marken 

Langendorf und Keller, OPAL, Rellana.

     Das neue Ladenlokal ist von Mon-

tag bis Freitag, 10.30 bis 18 Uhr durch-

gehend geöffnet, Samstag 10.30 bis  

16 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten 

können Sie unter www.wollmaerkte.de 

shoppen oder sich über Google Street 
View den neuen Wollmarkt schon 
mal von innen ansehen. Wer nicht in 

Hamm wohnt, kann auch die Filialen 

des Wollmarktes in Lippstadt und Werl 

besuchen.

- A
nz

ei
ge

 -

Musik allein ist den vier Herren 
von Mistcapala in ihrem Pro-
gramm „Wurst statt Käse“ zu 
wenig, obwohl sie allesamt her-
vorragende Instrumentalisten 
sind, die mühelos und multi-
instrumental alle Musikgenres 
beherrschen. 

Am 5. Oktober um 20 Uhr servie-
ren Armin Federl, Vitus Fichtl, Tom 
Hake und Tobias Klug aus Lands-
berg am Lech bei den Beckumer 
Spitzen im Stadttheater ihre Musik 
als I-Tüpfelchen zu einem atembe-

raubenden Kabarettprogramm, in 
dem es nur im übertragenen Sinne 
„um die Wurst geht“.  Freche Texte, 
überraschende Erkenntnisse, skur-
rile Szenen wechseln sich ab, sie 
sind feinsinnig und fetzig, virtuos 
und verschroben, dezent und her-
zerfrischend originell. Mistcapala 
sehen eben alles ein wenig anders 
und so propagieren die vier preis-
gekrönten Musikkabarettisten: 
„Wir können auch ohne Alkohol 
lustig sein, gehen aber lieber auf 
Nummer sicher“. Ob sie mit ihren 
Instrumenten an einem Schwei-
zer Grenzbeamten scheitern oder 
sich in den Untiefen des banalen 
Lebens verheddern: Was heraus-
kommt, ist oft bemerkenswert, 
meistens wunderbar schräg und 
immer zum Brüllen komisch, eine 
ganz eigene Art musikalischen Hu-
mors. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 
19,50 Euro im Bürgerbüro der 
Stadt Beckum, Telefon 02521 29-
222, E-Mail: buergerbuero@be-
ckum.de sowie online www.be-
ckum.de oder an der Abendkasse 
für 21 Euro.

Pressefoto/ Stadt Beckum

Mistcapala präsentiert „Wurst statt Käse“
Musikkabarett der Spitzenklasse im Stadttheater

„Wir sind für Sie da, wenn Sie uns 
brauchen“ so lautet die gelebte 
Firmenphilosophie vom TRUCK 
CENTER DUCKE. Als einer der 
führenden Nutzfahrzeugspezia-
listen in der Region vereint das 
Familienunternehmen mit Sitz 
an der Teutonenstraße im Ham-
mer Westen höchste Kompetenz 
und preisgekrönten Service – 
und das bereits seit 40 Jahren!

1978 gründete Kraftfahrzeugmei-

ster Klaus Ducke mit fünf Mitarbei-

tern eine kleine FIAT-Vertragswerk-

statt. Seinem unternehmerischen 

Geschick ist es zu verdanken, dass 

das TRUCK CENTER DUCKE heu-

te eine der qualifiziertesten Nutz-

fahrzeugwerkstätten der Region 

ist. Die erste Auszeichnung ließ 

nicht lange auf sich warten: Be-

reits zehn Jahre nach der Unter-

nehmensgründung erhielt Klaus 

Ducke den „Unternehmerstuhl der 

Stadt Hamm“. 

 1997 übergab der Gründer, der 

sich 2010 in den Ruhestand verab-

schiedete, die Geschäftsführung 

an seinen Sohn Jens. Jens Ducke 

ist gelernter Kfz-Schlosser und hat 

nach seiner Ausbildung alle Abtei-

lungen des Familienunternehmens 

durchlaufen. Heute führt er das Un-

ternehmen zusammen mit seiner 

Ehefrau Ellen, die als Prokuristin 

den kaufmännischen Bereich leitet. 

Auch die dritte Generation ist mit 

den Töchtern Isabel Siemer (seit 

1998 im Unternehmen) und Vikto-

ria Ducke (seit 2008 dabei) bereits 

mit an Bord. Beide Töchter sind ge-

lernte Betriebswirtinnen und besit-

zen Prokura.

Profis für Nutzfahrzeuge
Von Beginn an modernisiert Jens 

Ducke die Werkstatt, optimiert die 

Abläufe und hat ein Auge für Ent-

wicklungen. Investitionen von rund 

einer Million Euro sorgen neben 

den 35 gut ausgebildeten Mitarbei-

tern für eine stetig steigende Qua-

lität. Das Geld ist zum Beispiel in 

zwei neue Hallen geflossen. Eine 

dieser Hallen ist für den qualifi-

zierten Service an Nutzfahrzeugen 

bestimmt. 

Auf 300 Quadratmetern werden 

alle denkbaren Reparaturen in 

diesem Bereich ermöglicht. Die 

neue 30 Meter lange Prüfstraße 

mit Bremsenprüfstand und Achs-

gelenkspieltester ermöglicht es, 

Seit 40 Jahren für Sie da!
mittels einer hydraulischen Nie-

derzugvorrichtung Vollast bei 

Nutzfahrzeugen zu simulieren. 

„Das ist ab 2020 bei der Hauptun-

tersuchung und Sicherheitsprü-

fung vorgeschrieben“, begründet 

Jens Ducke die Neuanschaffung. 

Zur Kernkompetenz des TRUCK 

CENTER DUCKE gehören seit jeher 

die Instandsetzung und der Handel 

mit neuen IVECO Nutzfahrzeugen, 

gebrauchten LKW aller Marken so-

wie der Reparatur und Wartung 

von Fahrzeugen aller Hersteller. 

Das Familienunternehmen genießt 

als Servicepartner für FIAT Profes-

sional und IVECO-Händler einen 

sehr guten Ruf. Das belegt auch die 

Tatsache, dass das TRUCK CENTER 

DUCKE 2017 auf den zweiten Platz 

unter den IVECO-Notdienstwerk-

stätten gewählt und vor kurzem 

von IVECO für exzellenten Service 

ausgezeichnet wurde!

Reisemobile  
als zweites Steckenpferd
Der Reisemobil-Markt boomt. 

Grund genug für das TRUCK CEN-

TER DUCKE, auch in diesem Be-

reich seinen kompetenten Re-

paratur- und Wartungsservice 

anzubieten. Hierfür steht eine 400 

Quadratmeter große zweite Halle 

auf dem Gelände zur Verfügung. 

Ob Wartungsarbeiten, Abgas- und 

Hauptuntersuchungen, Gasprü-

fungen, Garantiearbeiten, Um-, 

Auf- oder Einbauten: Hier bekom-

men Kunden alles aus einer Hand. 

Zudem gehören abgeschlossene 

Stellplätze mit separater Stromver-

sorgung für Reisemobile und Cara-

vans zum Portfolio. 

Für Bürstner- und Morelo-Auf-

bauten ist das TRUCK CENTER 

DUCKE der offizieller Servicepart-

ner. Das Team übernimmt aber 

ebenfalls die Einbauten namhafter 

Zubehörlieferer wie Goldschmitt, 

Alde, Truma, Eberspächer, Weba-

sto und vielen anderen. Außer-

dem ist das Unternehmen ihr An-

sprechpartner, wenn es um die 

Reparatur von Thermowänden 

moderner Reisemobile und Kühl-

fahrzeuge oder um Unfall- und Au-

ßenhautschäden geht. Im Reise-

mobilbereich ist DUCKE übrigens 

offizieller Premium Service Stütz-

punkt für Reisemobile auf Fiat- 

oder IVECO-Chassis. Weitere Infor-

mationen zum Qualitäts-Service 

des TRUCK CENTER DUCKE finden 

Sie unter: www.ducke.de.©
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Truck Center Ducke GmbH & Co. KG • Teutonenstraße 8 • 59067 Hamm
Telefon 0 23 81 - 9 64 40 • info@ducke.de




